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Liebe Biedermannsdorferinnen 
und Biedermannsdorfer!

Ich wurde vor ein paar Tagen ge-
fragt, ob es jetzt nach der Wahl 
etwas entspannter und ruhiger für 
mich geworden ist. Es hätte den 
Anschein, dass ich etwas weniger 
in meiner Bürgermeister WhatsApp-
Gruppe veröff entliche.

Das ist richtig, dass ich etwas weni-
ger in meiner Gruppe veröff entliche. 
Denn es ist nicht so interessant, 
wenn ich jeden zweiten Tag ein Foto 
von mir und ein paar Leuten poste, 
da sehr viele Gespräche, Bespre-
chungen und Verhandlungen am 
Gemeindeamt stattfi nden. Es gilt 
sehr viele bürokratische Hürden zu 
bewältigen, um Ideen verwirklichen 
zu können. Vor der Wahl ist immer 
viel bla bla bla und es werden viele 
Versprechen gemacht. Jetzt ist es 
an der Zeit, diese auch umzusetzen. 
Was sich nicht geändert hat, ist mein 
Arbeitseinsatz. Er ist nur anders ge-
worden. Ich bin jeden Dienstag und 
jeden Donnerstag von in etwa 6.30 

Editorial
Uhr bis 19 Uhr am Gemeindeamt. 
Montag, Mittwoch und Freitag ge-
stalten sich meist fl exibel, da ich die 
Arbeit am Gemeindeamt entweder 
vor oder nach meinen Arbeitszeiten 
am Standesamt erledige. Langewei-
le plagt mich nicht. Es geht sich aber 
alles aus.

Was hat sich in Biedermannsdorf 
getan seit den letzten Gemeinde-
nachrichten?

Hochwasserschutz Krottenbach: 
Alles nicht so einfach, sehr viel Büro-
kratie! Aber ich denke, wir haben 
eine gute Lösung gefunden.
Kleinwasserkraftwerk: Da brau-
chen wir eine Genehmigung von der 
ÖBB, um etwa 50m² ihres Grun-
des zu nutzen. Dann möchten wir 
von EcoPlus einen Teil des Wiener 
Neustädter Kanals kaufen. Diverse 
Genehmigungen von Wasser- und 
Fischereibehörde einholen. Alles 
nicht so einfach, sehr viel Bürokratie! 
Mehr Infos dazu auf Seite 6.

Wir wurden als Mobilitätsge-
meinde ausgezeichnet. Ebenso 
wurden wir zur Igelfreundlichen 
Gemeinde Niederösterreich er-
nannt. Unser Obmann der Dorf- und 
Stadterneuerung Martin Wimmer 
wurde vom Land Niederösterreich 
zum Dorfhelden von Biedermanns-
dorf gekürt.

Viele Helfer beim Sauberen Bie-
dermannsdorf. Sehr lustiges und 
ausverkauftes Stadltheater. Tag der 
off enen Tür beim Roten Kreuz mit 
Ehrungen. 9 neue Obstbäume in 
unserer Neugeborenen Allee ge-
pfl anzt. Lions-Charity-Run. Die 4. 
Klassen der Volksschule haben das 
Handballturnier in der Südstadt 

gewonnen. Gute Stimmung beim 
Maibaumaufstellen. Pfadfi nder Rät-
selrallye. Top-Auftritt von den „Aus-
tronauten“ im Perlashof. Die Mutter-
tagsjause mit Bingo hat den Damen 
sehr gut gefallen. Auftritt von Gernot 
Kulis bei der Muttertagsfeier war 
zum Zerkugeln. Florianimesse, Erst-
kommunion mit Taufe und Firmung. 
Jägerfrühschoppen. Vatertagsfrüh-
schoppen. LIONS Sommerfest im 
Perlashof. Opernauff ührung „Rigolet-
to“... Details zu einigen Veranstaltun-
gen im Blattinneren. Weitere Veran-
staltungen und zukünftige Aktivitäten 
fi ndet ihr auf unserer Homepage.

Da mir die Meinung unserer Bürger 
nicht nur vor der Wahl wichtig war, 
werde ich die Bürgerplauscherl 
auch in diesem Sommer machen: 
Freitag, den 11. Juli Spitzwiese von 
19 bis 21 Uhr, Sonntag, 13. Juli 
Parkplatz Jubihalle von 18 bis 20 
Uhr, Freitag, 1. August Spielplatz 
Ahornstraße, Samstag, 2. August 
Perlashof, je 19 bis 21 Uhr. 

Manfred wird für euch wieder grillen, 
und kühle Getränke gibt es auch. 
Was gleich bleibt: Wenn ich einlade, 
dann bezahle ich das auch weiterhin 
selber und nicht die Gemeinde.

Ich wünsche euch allen einen schö-
nen wie auch erholsamen Sommer 
und freu mich schon auf das eine 
oder andere nette Plauscherl.

Euer
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Geburtstagsjause April beim Taschler: Kurt Viehböck, DI Franz-Jo-
sef Regl, Johann Stark,  Curd Klein und Friedrich Zawosta (v.l.)

Geburtstagsjause Mai im Café Perlas: Rudolf Kramer, Elfriede 
Adam, Maximilian Haidenthaler, Erna Brunner, DI Siegfried Auracher, 

Margit Kiernberger, Otti Schwarz, Friederike 
und Wilhelm Pospischil, Irene Wlaschitz,  Su-
sanne Pressler, Renate Holzgruber  (v.l.)

Im Rahmen der Geburtstagsjause im Mai wur-
de auch die Goldene Hochzeit von Friede-
rike und Wilhelm Pospischil gefeiert. Bgm. 
Hans Wimmer und Vbgm. Josef Spazierer gra-
tulierten und überreichten die Ehrengaben der 
Gemeinde. Otti Schwarz überraschte mit einer 
humorvollen Lesung für die Jubilare.

Geburtstagsjause März beim Taschler: Franz Ostermann, Anette 
Volkmann, Berta Riedel, Karl Unsinn, Christine Belschan, Gertrude Lin-
hart, Christine Halbauer (v.l.)

Im Rahmen der Ge-
burtstagsjause im März 
wurde auch die Golde-
ne Hochzeit von Hil-
degard und Alfred 
Novak gefeiert. Bgm. 
Hans Wimmer und 
Vbgm. Josef Spazierer 
gratulierten und über-
reichten die Ehrengaben 
der Gemeinde.

Gemeinde aktuell

Die Geburtstagsjubilarinnen und -jubilare vom März, 
April und Mai feierten in der Bauernschenke Taschler und im 
Café Perlas mit Bürgermeister Hans Wimmer und Vizebürger-
meister Josef Spazierer.

Wir gratulieren den aktuellen 
Jubilarinnen und Jubilaren!
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Gemeinde aktuell

Im Bereich der Mobilität hat die Marktge-
meinde Biedermannsdorf schon bisher 
zahlreiche Initiativen gesetzt. Hierzu zäh-
len der Ausbau des Radwegnetzes, die 
Integration des Postbus-Shuttles, der 
Radverleih Nextbike, der Einkaufsbus 
und die ermäßigten Taxifahrten. Auch 
das Klimaticket zum Ausleihen (Schnup-
perticket) ergänzt diese Maßnahmen.

Ganzheitliche Mobilität weiter 
ausbauen: 
Nun hat sich Biedermannsdorf auch of-
fi ziell als „Mobilitätsgemeinde“ deklariert. 
„Als Mobilitätsgemeinde bekennen wir 
uns weiterhin zum Ausbau der ganz-
heitlichen Mobilität im Ort und können 
dies mit der Unterstützung des Mobili-
tätsmanagements Niederösterreich nun 
noch zielgerichteter vorantreiben. Darauf 
freuen wir uns!“, so Bürgermeister Hans 

Auch in diesem Jahr bietet das Ferien-
spiel in Biedermannsdorf zahlreiche An-
gebote für Kinder und Jugendliche 
von 4-15 Jahren, die eine spannende 
Ferienzeit garantieren. Das Ferienspiel 
fi ndet von 30. Juni - 18. Juli und von 
11.-28. August jeweils an den Wo-
chentagen statt. Insgesamt wurden von 
der Marktgemeinde Biedermannsdorf 
30 verschiedene Veranstaltungen
zu den unterschiedlichsten Themen-
bereichen organisiert. Zusätzlich gibt es 
wieder den beliebten Schwimmkurs in 
den ersten beiden Juliwochen und die 
Tenniscamps.

Beim Cover-Wettbewerb für das 
Ferienspielheft haben die Schülerinnen 
und Schüler der 4. Klassen eifrig viele 
interessante Entwürfe gestaltet. Mittels 
Punktsystem haben dann die Mitschüle-
rinnen und -schüler aus den 3. Klassen 
das Siegercover gewählt. Fabienne Neu-
bauer aus der 4a gewann den Bewerb, 

Wimmer und Vizebürgermeister Josef 
Spazierer.

Ob im Bereich des Zufußgehens oder 
Radfahrens, der Mobilitätsbildung oder 
im Bereich des öff entlichen Verkehrs - 
der Marktgemeinde Biedermannsdorf 
steht nun das vollständige und kosten-
freie Service des Mobilitätsmanage-
ments Niederösterreich der NÖ.Regional 
zur Verfügung! Informationen, Bera-
tungsleistungen und auch fi nanzielle 
Unterstützung rund um das Thema Mo-
bilität sind der Gemeinde damit sicher. 
Die Gemeinde hatte bisher bereits bei 
der Radwegeberatung, bei der An-
schaff ung von Schnuppertickets und 
in der ARGE Mobilregion Mödling auf 
diese Unterstützung zurückgegriff en und 
wurde bestens von der zuständigen Mo-
bilitätsmanagerin Luise Wolfrum betreut. 

den 2. Platz erreichte Anja Berger (4a), 
der 3. Platz ging an Daniel Dunkl und 
Johanna Krenn (4b).

Alle Termine und das Ferienspielheft zum 
Download gibt es auf: www.bieder-
mannsdorf.at/ferienspiel. Anfragen 
zum Ferienspiel richten Sie bitte an die 
neue E-Mail-Adresse: ferienspiel@
biedermannsdorf.at. Darüber hinaus 
stehen Ihnen die MitarbeiterInnen im 
Bürgerservice im Gemeindeamt für Fra-
gen zur Verfügung. Das Ferienspielheft 
wird in der Volksschule und im Kinder-
garten ab Mitte Juni ausgeteilt. Anmel-
dungen für die einzelnen Veranstaltun-
gen sind ab diesem Zeitpunkt nur mittels 
Anmeldeformular (im Ferienspielheft 
oder Download auf www.biedermanns-
dorf.at/ferienspiel) möglich.

Nun wird diese gute Zusammenarbeit 
im Sinne der ganzheitlichen Mobilität ge-
meinsam mit dem Mobilitätsbeauftrag-
ten der Gemeinde GGR Harald Meixner 
weiter ausgebaut. 

Biedermannsdorf ist „Mobilitätsgemeinde“

Ferienspiel: Am 30.06. geht es los!

Damit die Benennung als Mobilitätsgemeinde 
nun auch für die Bevölkerung physisch sicht-
barer wird, freuen sich Bürgermeister Hans 
Wimmer und Vizebürgermeister Josef Spa-
zierer über ihre frisch überreichte Mobilitäts-
plakette fürs Gemeindeamt. Im Bild mit Mobili-
tätsmanagerin Luise Wolfrum.

Die GewinnerInnen des Ferienspielheft-Cover-
Wettbewerbs: Daniel Dunkl, Johanna Krenn, 
Fabienne Neubauer und Anja Berger (v.l.) 
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Auch heuer haben wir wieder zahlreiche Angebote für die Kinder und Jugendlichen 
organisiert. In sechs der neun Ferienwochen wird es insgesamt 26 Veranstaltun-
gen zu den unterschiedlichsten Themenbereichen geben. Zusätzlich gibt es wieder 
den beliebten Schwimmkurs und die bewährten Tenniscamps. 
Los geht es in der ersten Ferienwoche mit einer Fahrt zum Flughafen, dem Be-
such bei der Polizei und einer Zirkuswerkstatt. Natürlich sind wieder die beliebten 
Fixpunkte wie die „Action am Bauhof“ oder der Nachmittag mit dem Fischerei-
verein, der Smashpoint-Tennisfloh Kidsday u.v.a. dabei. Spannend werden auch 
die Floßfahrt mit den Pfadfindern, der Ausflug in die Nationalbibliothek oder in den 
Ninja Warrior Erlebnispark. Lasst euch überraschen! Aktuelle Fotos und Infos gibt es 
wieder im Ferienspielheft und auf www.biedermannsdorf.at/ferienspiel. 

Josef Spazierer
Vizebürgermeister

Liebe Biedermannsdorferinnen!
Liebe Biedermannsdorfer!

Der Sommer ist jetzt so richtig in Gang 
gekommen und damit startet auch die 
Ferienspielsaison. Wir freuen uns, 
dass wir auch heuer wieder ein viel-
fältiges und spannendes Programm mit 
insgesamt 26 Veranstaltungen und den 
beliebten Schwimmkurs für die Kinder 
und Jugendlichen auf die Beine stellen 
konnten. Bei allen Mitwirkenden möchte 
ich mich für die tollen Angebote und die 
Unterstützung bedanken. Nur durch Ihr 
Engagement ist dieses Ferienspiel erst 
möglich. Und falls Sie Ihr Kind zu einem 
Feriencamp schicken wollen, über-
nimmt die Gemeinde bis € 120,-- der 
Kosten. Darüber hinaus wird es wieder 
eine Schulstarthilfe von € 150,-- für 
alle Kinder, die im Herbst mit der Volks-
schule beginnen, geben.

Für Biedermannsdorferinnen und 
Biedermannsdorfer in Notlagen gibt 

es nach wie vor unseren Sozialfonds. 
Spenden in den Sozialfonds werden 
gerne angenommen. Jeder Betrag, egal 
wie groß oder klein, kann dazu beitra-
gen, Menschen in unserer Gemeinde 
in schwierigen Lebenssituationen zu 
unterstützen. In diesem Zusammenhang 
möchte ich mich besonders bei Familie 
Melichar bedanken! Sie hat der Gemein-
de ein Pflegebett, einen Rollator und 
einen Leibstuhl gespendet, welche nun 
über das Bürgerservice von der Bieder-
mannsdorfer Bevölkerung – sofern eine 
Notlage vorliegt – ausgeliehen werden 
können. Nochmals vielen Dank für diese 
Großzügigkeit und das Vertrauen.

Erfreuliches gibt es bezüglich der 
personellen Situation im Gemeindeamt 
zu berichten. Mit 01.Juli wird die neue 
Amtsleiterin Mag. iur. Theresa Leitner 
LL. B. ihren Dienst antreten. Nach einem 
Hearing mit verschiedenen Bewerbe-
rinnen und Bewerbern hat sich Frau 
Leitner als bestgeeignete Person erwie-
sen und wir freuen uns auf diese neue, 
junge und frische Amtsleitung. Bedan-
ken möchte ich mich insbesondere bei 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
im Gemeindeamt, die über viele Monate 
die Last dieser Zeit ohne Amtsleiter mit 
Bravour durch ihren Einsatz gemeistert 
haben.

Neues zu berichten gibt es bezüg-
lich der Korruptionsvorwürfe gegen 
einige Gemeindevertreter: Es wurde 

auf meinen Vorschlag ein Gremium mit 
allen politischen Parteien gebildet und 
mit anwaltlicher Unterstützung eine ge-
meinsame Stellungnahme erarbeitet, in 
der alle Vorwürfe der anonymen Anzeige 
Punkt für Punkt abgearbeitet wurden. 
Die Stellungnahme liegt nun beim 
Bundesamt zur Korruptionsprävention 
und -bekämpfung, das über die  weitere 
Vorgangsweise entscheidet.

Abschließend bedauere ich das Aus für 
das beliebte Kleingartenfest in Bie-
dermannsdorf, das immer ein Highlight 
im Ort war. Wenngleich sich der Ge-
meinderat mehrheitlich für eine geringere 
Subvention (die an gewisse Vorgaben 
gebunden war) für das Fest ausgespro-
chen hat, wurde das Fest vom Vereins-
vorstand abgesagt, da sich dieser nicht 
von einigen Mandataren erpressen lässt. 
Der Verlust des langjährigen, traditionel-
len Festes ist letztlich auch ein Verlust 
für ganz Biedermannsdorf.

Ich wünschen Ihnen, liebe Biedermanns-
dorferinnen und Biedermannsdorfer 
einen wunderschönen Sommer, Zeit für 
Erholung und für Ihre Familien.

Ihr

Spiel, Spaß und Action beim Ferienspiel

Toleranz eintre-
ten. Ich persönlich 
werde immer für 
ein Miteinander 
eintreten, für eine 
off ene Gesellschaft 
arbeiten und mich 
für mehr Solidarität 
sowie gegenseitige 
Wertschätzung ein-
setzen.
Bitte leben wir 
weiterhin den Zu-
sammenhalt in 
unserem lebens-
werten Bieder-
mannsdorf, nützen wir die Möglichkeit 
der geselligen Treff punkte im Ort, tragen 
wir zum Miteinander bei und sind wir im-
mer füreinander da! Vergessen wir nicht, 
dass Respekt und gegenseitige Wert-
schätzung die Basis für ein friedvolles 
Zusammenleben ist und dass dieses bei 
uns selbst beginnt.

Der Gemeindeverband für Abgabenein-
hebung und Umweltschutz im Bezirk 
Mödling (GVA Mödling) hat sich neu 
konstituiert, Bernadette Geieregger, 
Bürgermeisterin der Marktgemeinde 
Kaltenleutgeben und Bundesrätin, wurde 
einstimmig zur neuen Obfrau bestellt.  In 
meiner bisherigen Funktion als Stell-
vertreter des Verbandes wurde ich von 
allen Gemeinden des Bezirkes ebenfalls 
einstimmig bestätigt. Die Bedeutung des 
Gemeindeverbandes als Institution und 
Dienstleister für die Gemeinden wird für 
mich immer wichtiger. Ich freue mich auf 
diese Aufgabe, gemeinsam mit unseren 
Beschäftigten im GVA für alle Gemeinden 
im Bezirk Mödling innovative und zu-
kunftsorientierte Projekte umzusetzen.

Der GVA Mödling betreut alle 20 Ge-
meinden des Bezirks Mödling mit rund 
120.000 Einwohnerinnen und Einwoh-
nern und nimmt in vielen Bereichen der 
Abfallwirtschaft und des Umweltschutzes 
eine Vorreiterstellung ein. Ebenfalls ist er 
als Dienstleister für 15 Gemeinden in der 
Gebührenvorschreibung u. Einhebung 
tätig und unterstützt somit Gemeindever-
waltungen bei ihren Aufgaben.  Kürzlich 
hat der GVA Mödling auch die aktuellen 

Liebe Biedermannsdorferinnen,
liebe Biedermannsdorfer,
liebe Jugend!

Die aktuelle Ausgabe der Gemeinde-
zeitung gibt Ihnen wieder eine gute 
Zusammenfassung über die wichtigsten 
Ereignisse in der Gemeinde und darüber, 
welche neuen Pläne es für die Zukunft 
gibt. Auch wenn Biedermannsdorf für 
mich immer im Mittelpunkt steht, gibt es 
doch auch überregionale Themen, die 
mich sehr nachdenklich und auch be-
troff en stimmen und denen ich an dieser 
Stelle einige Zeilen widmen will: 

Vor wenigen Tagen erschütterte uns die 
Nachricht über den Amoklauf in Graz. 
Täglich bekommen wir in den Medien 
erschütternde Berichte über die vielen 
Unruheherde weltweit. Die Kriege, die seit 
vielen Monaten, ja sogar Jahren, wüten, 
versetzen uns in Angst und Schrecken. 
All das bewegt mich sehr und bereitet 
mir großes Unbehagen. Die Entwicklung 
in der Ukraine und zwischen Israel und 
Palästina, die geopolitischen Verunsiche-
rungen, die Neuordnung unserer Welt 
und vieles mehr beschäftigt uns alle in 
den unterschiedlichsten Bereichen und 
Lebenslagen.
Ich empfi nde, dass dies alles unsere 
Gesellschaft immer mehr spaltet, das Mit-
einander erschwert, bis in Nachbarschaf-
ten vordringt und sogar bis in die Familien 
spürbar ist.
Dagegen müssen wir aufstehen und 
eintreten! Das dürfen wir nicht zulassen, 
dagegen müssen wir uns unmissver-
ständlich wehren, damit wir zusammen 
das Miteinander fördern und für mehr 

Abfallzahlen aus 2024 vorgelegt. Wie-
viel Müll in Biedermannsdorf angefallen 
ist, lesen Sie auf Seite 26.

Der Sommer ist jetzt so richtig in Gang 
gekommen und damit startet auch die 
Ferienspielsaison. Wir freuen uns, dass 
wir auch heuer wieder ab 30. Juni ein 
vielfältiges und spannendes Programm 
mit insgesamt 31 verschiedenen Ver-
anstaltungen in sechs Ferienspielwochen 
anbieten können. Bei allen Mitwirkenden 
möchte ich mich für die großartigen An-
gebote und die Unterstützung bedanken. 
Nur durch Ihr Engagement ist dieses 
Ferienspiel erst möglich. Und falls Sie 
Ihr Kind zu einem Feriencamp schicken 
wollen, übernimmt die Gemeinde bis 120 
Euro der Kosten. Darüber hinaus wird 
es wieder eine Schulstarthilfe von 150 
Euro für alle Kinder, die im Herbst mit der 
Volksschule beginnen, geben.

Ich wünsche allen schöne, erholsame Fe-
rien, den Kindern viel Spaß beim Ferien-
spiel, genießen Sie unseren wunderschö-
nen Badeteich und das Klosterbad, oder 
starten sie einen Radausfl ug in unserer 
wunderschönen Gegend. 

Herzliche Grüße
Ihr/Euer

Josef Spazierer
Vizebürgermeister 

Das neue Team des GVA Mödling: Vbgm. Josef Spazierer (Obfrau-
Stv.), Obfrau Bgm. BR  Bernadette Geieregger, im Bild mit Franziska 
Olischer  (ehem. Obfrau), Geschäftsführer DI Werner Tippelt (v.l.)
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Gemeinde vor, den ersten Abschnitt (Biedermannsdorfer 
Ortsgebiet, eine Fläche von 6.060 m²) des Wiener Neustädter 
Kanals zu kaufen. Beide Grundstücksverträge wurden in der 
Gemeinderatssitzung beschlossen.

In einigen Wochen wird das Projekt bei der BH Mödling ein-
gereicht.

Bauwesen

Baureferent
GGR Wolfgang Steindl

Aus dem Baubereich

■ Mobiler Hochwasserschutz
■ Kleinwasserkraftwerk
■ Revitalisierungsarbeiten in der Jubiläumshalle
■ Bildungscampus

Mobiler Hochwasserschutz 
am Krottenbach

Nach mehreren Gesprächsrunden mit dem Büro Paikl, der 
Wasserrechtsbehörde, dem Wasserverband und der ARGE 
Krottenbach steht fest, dass in den nächsten zwei Jahren 
sämtliche hydrologischen Kenndaten überarbeitet und neu be-
rechnet werden sollen. Deshalb kann derzeit kein fester Hoch-
wasserschutz am Krottenbach und Mödlingbach errichtet 
werden. Die Möglichkeit, einen mobilen Hochwasserschutz zu 
installieren, besteht jedoch, und diesen wollen wir am Krot-
tenbach umsetzen. Die Gemeinde hat bereits 50 Betonbloxx 
angeschaff t, die mit dem Autokran rasch versetzt werden kön-
nen. Sie wurden bereits geliefert und stehen am Bauhof bereit.

Kleinwasserkraftwerk

Die Planung des Wasserkraftwerks ist fast abgeschlossen 
und kann bei der Behörde eingereicht werden. Für den Bau 
benötigen wir ca. 110 m² Grund von der ÖBB sowie ein 
etwas größeres Grundstück von ECO Plus. Bei der Anfrage 
zur Grundstücksnutzung bei der ÖBB wurde eine jährliche 
Evidenzhaltungsgebühr vertraglich fi xiert. ECO Plus stand 
dem Bauprojekt ebenfalls positiv gegenüber und schlug der 
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Revitalisierungsarbeiten 
in der Jubiläumshalle

In der Vorstandsitzung im April 
sowie in der Gemeinderatssitzung 
im Mai wurden Revitalisierungs-
arbeiten in der Jubiläumshalle zum 
Gesamtnettopreis von 168.000 
Euro beschlossen.

Die meisten und wichtigsten Sanie-
rungsarbeiten müssen in der Sau-
nalandschaft umgesetzt werden. 
Diese umfassen Holzerneuerungen 
in den finnischen Kabinen, Maler- 
und Fliesenlegerarbeiten sowie eine 
Neugestaltung des Saunagartens. 
Darüber hinaus werden 60 neue 

Kippliegen angeschafft. Im allgemeinen Bereich werden die 
Kegelbahn, die Vorhalle mit Gang und im Tennishallenbereich 
das Stüberl, der Gang und die Garderoben ausgemalt.

Zur Reduzierung der Heizkosten werden sämtliche Elektrover-
teiler inklusive der Heizungssteuerung überprüft und gewartet. 
Die Arbeiten sollen vom 21.07. bis zum 17.08.durchgeführt 
werden.

Bildungscampus Ortsstraße 
nicht finanzierbar
Wie bereits mehrfach berichtet, muss unsere Volksschule 
erweitert und saniert werden. Nach einigen Gesprächen mit 
dem neuen Eigentümer der Ortsstraße 43–47 (Rohrhof) konn-
te Bürgermeister Hans Wimmer einen sehr guten Deal für die 
Gemeinde abschließen: 4.500 m² für einen neuen Bildungs-
campus.

Nach einem Projektvorentwurf des Architekten und mehreren 
Gesprächen haben wir eine Planstudie und eine Kostenschät-
zung für den Bildungscampus verlangt. Im erweiterten Bau-
ausschuss am 4. Juni hat der Architekt Marginta dem Bauaus-
schuss die Studie für das Bildungszentrum vorgestellt (siehe 
untenstehende Grafiken) und uns auch eine Kostenschätzung 
vorgelegt. Die Bruttogesamtsumme von 21.364.008 Euro ist 
für die Gemeinde jedoch nicht zu finanzieren, weshalb dieses 
Projekt nicht umgesetzt wird. Im nächsten Bauausschuss 
am 23. Juni wird über einen Architektenwettbewerb für den 
Standort der bestehenden Schule beraten.

GGR Wolfgang Steindl
Baureferent

Bauwesen

Die Studie für den Bildungscampus wird nicht umgesetzt (Grafik un-
ten), für den bestehenden Standort der Volksschule wird im nächsten 
Bauausschuss über einen Architektenwettbewerb beraten.

Ein Großteil der Sanierungsarbeiten betrifft die Saunalandschaft in der 
Jubiläumshalle
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Veranstaltungen Juni–September
Sa., 21.06.2025 Maibaumumschneiden, ab 19:00 Uhr vor der Jubiläumshalle
Mo., 23.06.2025 Sommer-Sonnwendfeier, ab 19:00 Uhr am Badeteich
So.,  29.06.2025 Geburtstagsfest 70 Jahre Pfarrer Dr. Bernhard Mucha, nach der Messe um 10:15 Uhr feiern  
  wir gemeinsam im Pfarrstadl
Fr., 11.07.2025 Bürgerplauscherl mit Bgm. Hans Wimmer, Spitzwiese 19:00-21:00 Uhr
So.,  13.07.2025 Bürgerplauscherl mit Bgm. Hans Wimmer, Parkplatz Jubiläumshalle 18:00-20:00 Uhr
Fr.,  01.08.2025 Bürgerplauscherl mit Bgm. Hans Wimmer, Spielplatz Ahornstraße 19:00-21:00 Uhr
Sa.,  02.08.2025 Bürgerplauscherl mit Bgm. Hans Wimmer, Perlashof 19:00-21:00 Uhr
Do., 07.08.2025– Kunstausstellung im Perlashof,  Ausstellungseröff nung Do. 07.08. um 19:00 Uhr,   
So., 10.08.2025 Öff nungszeiten: Do.: 17-20 Uhr, Fr.: 14-19 Uhr, Sa.: 10-19 Uhr, So.:10-17 Uhr
Fr.,  22.08.2025 Sommerkino im Perlashof: Uhudler-Verschwörung, Einlass ab 18:00 Uhr, Kulinarik vom  
  Café Perlas ab 18:30 Uhr, Film-Beginn: 20:30 Uhr, Karten im Bürgerservice und im Webshop  
  erhältlich: www.biedermannsdorf.at/webshop
Sa., 23.08.2025 Sommerkino im Perlashof: 80 Plus, Einlass ab 18:00 Uhr, Kulinarik vom Café Perlas 
  ab 18:30 Uhr, Film-Beginn: 20:30 Uhr, Karten im Bürgerservice und im Webshop erhältlich:  
  www.biedermannsdorf.at/webshop
So., 24.08.2025 Sommerkino im Perlashof: Kopftuchmafi a, Einlass ab 18:00 Uhr, Kulinarik vom Café Perlas  
  ab 18:30 Uhr, Film-Beginn: 20:30 Uhr, Karten im Bürgerservice und im Webshop erhältlich:  
  www.biedermannsdorf.at/webshop
Fr., 29.08.2025 Seniorenheuriger im Perlashof, ab 17:00 Uhr
Fr.,  05.09.2025 Feuerwehrfest, beim Feuerwehrhaus, ab 19:00 Uhr
Sa., 06.09.2025 Feuerwehrfest, beim Feuerwehrhaus, ab 11: 00 Uhr
So., 07.09.2025 Hubertusmesse, bei der Hubertuskapelle, 10:15 Uhr
Mi., 10.09.2025  Gemeinderatssitzung, Perlashof (Sitzungssaal), 19:00 Uhr
Fr., 12.09.2025  Lions Sturmtage, Perlashof, 16:00-22:00 Uhr 
Sa., 13.09.2025  Lions Sturmtage, Perlashof, 16:00-22:00 Uhr
So., 14.09.2025  Kinderfest, Spielplatz Perlasgasse, 13:00-17:00 Uhr
Sa., 20.09.2025 Oktoberfest, Perlashof, ab 19:00 Uhr

Sommerkino 2025: 3 Spieltage 
und erstmals Karten im Webshop
Das Sommerkino 2025 fi ndet diesmal an drei Spieltagen 
von 22. bis 24. August im Perlashof statt. Einlass ist 
jeweils um 18:00 Uhr, ab 18:30 Uhr Kulinarik vom Café 
Perlas, Film-Beginn: 20:30 Uhr. Den Beginn der gemüt-
lichen Kinoabende mit ausschließlich österreichischen 
Filmen macht der Stinatz-Krimi „Uhudler-Verschwörung“
am 22. August mit Thomas Stipsits in der Hauptrolle. Weiter 
geht es am 23. August mit „80 Plus“, einer tiefsinnigen 
Tragikkomödie über die Vergänglichkeit mit Margarethe 
Tiesel und Christine Ostermayer in den Hauptrollen. Am 24. 
August steht mit „Kopftuchmafi a“ ein weiterer Kinofi lm mit 

Thomas Stipsits am Programm. Wir freuen uns auf ent-
spannte Kinoabende im Perlashof! 

Karten zu EUR 10.- sind im Webshop unter www.bieder-
mannsdorf.at/webshop und zu den Öff nungszeiten im 
Bürgerservice im Gemeindeamt erhältlich. Freie Platzwahl!

Biedermannsdorfer Filmemacher: Das Ehepaar 
Adrian Bidron und Anna Hawliczek sprechen 
beim Sommerkino über ihre Arbeit.

Der Kameramann Adrian Bidron hat sich mit Musikvideos, 
Werbespots, Dokumentarfi lmen, Spielfi lmen und Krimis 
einen Namen gemacht. Besonders hervorzuheben sind sei-
ne Arbeiten an den drei beliebten Stinatz-Krimis mit Thomas 
Stipsits: Die Kopftuchmafi a, Die Uhudler-Verschwörung und 
Der Eierkratz-Komplott. Zu den hier gezeigten Krimis wird er 
persönlich einleitende Worte sprechen.

Auch Kamerafrau Anna Hawliczek wird eine Einführung 
geben – zum grandiosen Kinofi lm 80 Plus. Sie blickt auf 
eine langjährige, erfolgreiche Karriere zurück, in der sie bei 
Produktionen wie Love Machine, verschiedenen Landkrimis, 
der zweiten Staff el von Die Totenfrau, zahlreichen Doku-
mentationen, Werbespots und Musikvideos für Kamera und 
Bildgestaltung verantwortlich war.

Kultur
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Veranstaltungen Juni–September
musikalischen Ausklang des Abends 
sorgte Alfred Flonner. 

Am 2. Mai fand im Perlashof ein Kon-
zert der Band „Wir Austronauten“
statt. Die Musiker entführten das 
Publikum auf eine Reise durch die un-
endlichen Weiten des österreichischen 
Pop-Universums. Die Begeisterung der 
Zuhörer spiegelte sich im stürmischen 
Applaus wider. Kulinarisch verwöhnt 
wurden wir vom Team des Café Perlas.

Zum diesjährigen Muttertag veranstal-
teten wir gleich zwei besondere Events: 
Am 9. Mai lud unser Herr Bürgermeister 
zu einem Bingo-Nachmittag mit den 
Müttern ein. Die Stimmung war hervor-
ragend, und es gab attraktive Preise zu 
gewinnen – darunter drei Geschenk-
körbe sowie jeweils ein gemeinsames 
Essen mit dem Herrn Bürgermeister und 
mit mir. Am 10. Mai durften wir Kaba-
rettist Gernot Kulis mit seinem neuen 
Programm “Ich kann nicht anders” 
begrüßen. In seinem humorvollen Solo 
erzählte er vom täglichen Kampf mit 
dem ultimativen Gegner: dem eigenen 
Leben. Themen wie Freundschaft, Ehe 
und smarte Haushaltsgeräte, die einfach 
zu viel wissen, brachten unser Publi-
kum zum Lachen und sorgten für einen 
unterhaltsamen Abend.

5info 2/2023
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Auch heuer haben wir wieder zahlreiche Angebote für die Kinder und Jugendlichen 
organisiert. In sechs der neun Ferienwochen wird es insgesamt 26 Veranstaltun-
gen zu den unterschiedlichsten Themenbereichen geben. Zusätzlich gibt es wieder 
den beliebten Schwimmkurs und die bewährten Tenniscamps. 
Los geht es in der ersten Ferienwoche mit einer Fahrt zum Flughafen, dem Be-
such bei der Polizei und einer Zirkuswerkstatt. Natürlich sind wieder die beliebten 
Fixpunkte wie die „Action am Bauhof“ oder der Nachmittag mit dem Fischerei-
verein, der Smashpoint-Tennisfloh Kidsday u.v.a. dabei. Spannend werden auch 
die Floßfahrt mit den Pfadfindern, der Ausflug in die Nationalbibliothek oder in den 
Ninja Warrior Erlebnispark. Lasst euch überraschen! Aktuelle Fotos und Infos gibt es 
wieder im Ferienspielheft und auf www.biedermannsdorf.at/ferienspiel. 

Josef Spazierer
Vizebürgermeister

Liebe Biedermannsdorferinnen!
Liebe Biedermannsdorfer!

Der Sommer ist jetzt so richtig in Gang 
gekommen und damit startet auch die 
Ferienspielsaison. Wir freuen uns, 
dass wir auch heuer wieder ein viel-
fältiges und spannendes Programm mit 
insgesamt 26 Veranstaltungen und den 
beliebten Schwimmkurs für die Kinder 
und Jugendlichen auf die Beine stellen 
konnten. Bei allen Mitwirkenden möchte 
ich mich für die tollen Angebote und die 
Unterstützung bedanken. Nur durch Ihr 
Engagement ist dieses Ferienspiel erst 
möglich. Und falls Sie Ihr Kind zu einem 
Feriencamp schicken wollen, über-
nimmt die Gemeinde bis € 120,-- der 
Kosten. Darüber hinaus wird es wieder 
eine Schulstarthilfe von € 150,-- für 
alle Kinder, die im Herbst mit der Volks-
schule beginnen, geben.

Für Biedermannsdorferinnen und 
Biedermannsdorfer in Notlagen gibt 

es nach wie vor unseren Sozialfonds. 
Spenden in den Sozialfonds werden 
gerne angenommen. Jeder Betrag, egal 
wie groß oder klein, kann dazu beitra-
gen, Menschen in unserer Gemeinde 
in schwierigen Lebenssituationen zu 
unterstützen. In diesem Zusammenhang 
möchte ich mich besonders bei Familie 
Melichar bedanken! Sie hat der Gemein-
de ein Pflegebett, einen Rollator und 
einen Leibstuhl gespendet, welche nun 
über das Bürgerservice von der Bieder-
mannsdorfer Bevölkerung – sofern eine 
Notlage vorliegt – ausgeliehen werden 
können. Nochmals vielen Dank für diese 
Großzügigkeit und das Vertrauen.

Erfreuliches gibt es bezüglich der 
personellen Situation im Gemeindeamt 
zu berichten. Mit 01.Juli wird die neue 
Amtsleiterin Mag. iur. Theresa Leitner 
LL. B. ihren Dienst antreten. Nach einem 
Hearing mit verschiedenen Bewerbe-
rinnen und Bewerbern hat sich Frau 
Leitner als bestgeeignete Person erwie-
sen und wir freuen uns auf diese neue, 
junge und frische Amtsleitung. Bedan-
ken möchte ich mich insbesondere bei 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
im Gemeindeamt, die über viele Monate 
die Last dieser Zeit ohne Amtsleiter mit 
Bravour durch ihren Einsatz gemeistert 
haben.

Neues zu berichten gibt es bezüg-
lich der Korruptionsvorwürfe gegen 
einige Gemeindevertreter: Es wurde 

auf meinen Vorschlag ein Gremium mit 
allen politischen Parteien gebildet und 
mit anwaltlicher Unterstützung eine ge-
meinsame Stellungnahme erarbeitet, in 
der alle Vorwürfe der anonymen Anzeige 
Punkt für Punkt abgearbeitet wurden. 
Die Stellungnahme liegt nun beim 
Bundesamt zur Korruptionsprävention 
und -bekämpfung, das über die  weitere 
Vorgangsweise entscheidet.

Abschließend bedauere ich das Aus für 
das beliebte Kleingartenfest in Bie-
dermannsdorf, das immer ein Highlight 
im Ort war. Wenngleich sich der Ge-
meinderat mehrheitlich für eine geringere 
Subvention (die an gewisse Vorgaben 
gebunden war) für das Fest ausgespro-
chen hat, wurde das Fest vom Vereins-
vorstand abgesagt, da sich dieser nicht 
von einigen Mandataren erpressen lässt. 
Der Verlust des langjährigen, traditionel-
len Festes ist letztlich auch ein Verlust 
für ganz Biedermannsdorf.

Ich wünschen Ihnen, liebe Biedermanns-
dorferinnen und Biedermannsdorfer 
einen wunderschönen Sommer, Zeit für 
Erholung und für Ihre Familien.

Ihr

Spiel, Spaß und Action beim Ferienspiel

Liebe Biedermannsdorferinnen,
liebe Biedermannsdorfer!

Ein kurzer Rückblick auf unsere Veran-
staltungen zeigt, dass in Biedermanns-
dorf viel los ist und die Menschen das 
gesellige Beisammensein im Ort ge-
nießen. Auch in diesem Jahr wurde der 
Maibaum traditionell am 30. April von 
unserer Feuerwehr aufgestellt. Aufgrund 
eines Einsatzes verzögerte sich die Auf-
stellung jedoch kurzfristig. Die Warte-
zeit wurde uns durch ein tolles Konzert 
unserer Blasmusik angenehm verkürzt. 
Bei sommerlichem Wetter fanden sich 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
ein, die den Abend bei Musik und Ku-
linarik unserer Jubiläumswirtin sichtlich 
genossen. Für den stimmungsvollen, 

Ein herzlicher Dank gilt der Feuerwehr 
Biedermannsdorf, unserer Blasmusik 
und dem Bürgerservice-Team für ihr 
großes Engagement und ihre tatkräftige 
Unterstützung. Auch einen herzlichen 
Dank an das unterstützende Bauhof-
Team.

Wie geht es im Veranstaltungsjahr 
weiter? Am 21.06. laden wir wieder 
zum Maibaumumschneiden vor die 
Jubiläumshalle. Von 7. bis 10.08. zeigt 
die diesjährige Kunstausstellung im 
Perlashof wieder zahlreiche Werke 
der Kunstschaff enden zum Thema „Die 
Welt, in der wir leben“. Für das Som-
merkino im Perlashof stehen bereits 
die Termine und Filme fest: 22. August: 
Uhudler-Verschwörung, 23. August: 80 
Plus, 24. August: Kopftuchmafi a, Tickets 
gibt es im Gemeindeamt und online im 
Webshop auf www.biedermannsdorf.at/
webshop.

Ich wünsche Ihnen einen wunderschö-
nen Sommer und gute Erholung in Ihrer 
Urlaubszeit!

Ihre/Eure
GGR Hildegard Kollmann 
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Kunstausstellung im Perlashof vom 7.8. - 10.8.2025

GGR Hildegard Kollmann

Kultur

Die Einladung zur Beteiligung an der Ausstellung „Die Welt, in der 
wir leben“ wurde von zahlreichen Kunstschaff enden aus Bieder-
mannsdorf angenommen. 31 Personen reichten bis 20. Mai 2025 
mehr als hundertfünfzig sehr unterschiedliche Werke ein, die unsere 
heutige Welt treff end darstellen. Die erfreuliche Rekordteilnahme 
lässt auf einen Rekordbesuch Anfang August hoff en. Umfangreiche 
Vorbereitungsarbeiten haben schon begonnen.  
     
Die Ausstellungseröff nung fi ndet am  Donnerstag, den 
7.8.2025 um 19 Uhr durch unseren Bürgermeister Hans Wim-
mer im PERLASHOF statt. Kühle Getränke und kleine Snacks 
sind vorbereitet. 
Öff nungszeiten:  Do.: 17-20 Uhr, (Eröff nung um 19 Uhr), Fr.: 14-19 Uhr, Sa.: 10-19 Uhr, So.:10-17 Uhr.       R. Fuchs
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Das Bauhof-Team für Sie im Einsatz
Neben den täg-
lichen Arbeiten 
wie Hecken-
schneiden, 
Unkrautjäten, 
Rasenmähen, 
Spielplatz-
kontrollen 
(wöchent-
lich), diversen 

Reparaturen und Festvorbereitungen, 
musste das Bauhof-Team insgesamt 
fünf Müllablagerungen beseitigen.

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf 
Sanierungsarbeiten im Klosterbad:
Es wurden die beiden WCs saniert und 
die alten Fliesen entfernt. Die Firma 
Karpfen hat die Sanitäreinrichtungen 
demontiert und wieder montiert und die 

Fliesen wurden von der Firma Pfeifer neu 
verlegt.
Viel zu tun gab es auch am Friedhof: 
Wir haben Platz für 36 neue Stelen 
geschaff en und die Fundamente und 
Platten hergestellt. Von der Firma Held & 
Franke wurden die Wege erneuert.

Auch im Bereich 
Wasserversor-
gung gibt es immer 
etwas zu tun: Im 
Kastanienweg und 
in der Borromäum-
straße mussten drei 
Salbachs (Außenab-
sperrungen für Wasserleitungen) ausge-
tauscht werden, da sie sich nicht mehr 
absperren ließen oder undicht waren.

Bärenklau 
bitte melden!
Entlang des 
Haidgrabens 
haben wir 
29 Bären-
klau-Pfl anzen 

entfernt. Die Pfl anze enthält 
das Gift Furocumarin, das 
phototoxisch wirkt. Kommt die 
Haut zunächst mit dem Gift 
in Kontakt und wird anschlie-
ßend Sonnenlicht ausgesetzt, 
kann es zu starken Rötungen, 
Blasen sowie Hautverbren-
nungen ersten und zweiten 
Grades kommen. Das Gift 
wirkt also gegenteilig zu einer 
Sonnencreme. 

Wenn Sie eine solche Pfl anze entdecken, melden Sie 
es bitte der Gemeinde! 

Unsere neue Greifschaufel für den ICB ist jetzt eingetroff en 
und wird die Arbeit beim Schreddern deutlich erleichtern.
Und der 18 Meter lange Maibaum wurde auch dieses Jahr 
wieder vom Bauhof-Team aus Heiligenkreuz geholt.

Das gesamte 
Bauhofteam 
wünscht Ihnen 
einen schönen 
Sommer!

Ihr 
Bauhofl eiter
Markus Steindl

Neben den täg-
lichen Arbeiten 
wie Hecken-
schneiden, 

Reparaturen und Festvorbereitungen, 

Müllablagerungen 
beseitigt

Neue Stelen für 
den Friedhof Bärenklau

Neue Greifschaufel

18 Meter Maibaum aus 
Heiligenkreuz geholt

Sanierungsarbeiten Klosterbad

WIR MACHT’S MÖGLICH.

UNFALLVERSICHERUNG

FÜR JEDEN MOMENT 
GEWAPPNET – WEIL 
UNFÄLLE PASSIEREN.
SCHÜTZEN SIE IHRE LIEBSTEN – ZU HAUSE UND BEIM 
SPORT – MIT EINER RAIFFEISEN UNFALLVERSICHERUNG.

3 MONATS-

PRÄMIEN 

SPAREN!1

1 Vom 1. April bis 31. Juli 2025 erhalten Sie bei Abschluss eines neuen Unfallversicherungsvertrags drei Monatsprämien gratis. 
Dieses Angebot gilt nicht für die Konvertierung bestehender Verträge oder für Kund:innen, die bereits 2024 eine Aktion im Bereich 
Unfallversicherung in Anspruch genommen haben. Nicht kombinierbar mit anderen prämienfreien Aktionen.

Die Aktion gilt für einen Vertrag pro Kund:in mit Hauptwohnsitz bzw. Lebensmittelpunkt in Österreich. 
Die wesentlichen Produktinformationen fi nden Sie im Produkt information s blatt auf raiffeisen-versicherung.at.
Raiffeisen Versicherung ist eine Marke von UNIQA Österreich Versicherungen AG.
Versicherer: UNIQA Österreich Versicherungen AG, Untere Donaustraße 21, A-1029 Wien, Telefon +43 1 211 19-0, 
Telefax +43 1 211 19-1419, Service Center: 0800 22 55 88, service@raiffeisen-versicherung.at, raiffeisen-versicherung.at, 
Sitz: Wien, FN 63197m Handelsgericht Wien, UID-Nr.: ATU 15362907 raiffeisen-versicherung.at/sicher-im-leben

Salbachtausch
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Am 26. April 2025 wurden weitere 9 Bäume in der Schönbrunner-
Allee geplanzt. Für jedes neugeborene Kind mit Hauptwohnsitz in 
Biedermannsdorf pfl anzen wir gemeinsam mit den Eltern in der 
Schönbrunner Allee einen Obstbaum. Eltern, Kinder sowie Omas 
und Opas fanden sich mit Bürgermeister Hans Wimmer ein, um 
feierlich die ersten Obstbäume zu setzen. Zusätzlich wurden auch 
Schilder mit den Namen der Kinder + Geburtsdatum angebracht. 
Vielen Dank an das Team des Bauhofs, das die Baumpfl anzung 
fachgerecht umgesetzt hat!

Die nächste Baumsetzung für unsere neugeborenen Bieder-
mannsdorferinnen und Biedermannsdorfer fi ndet am 18. Oktober 
2025 um 15 Uhr (Treff punkt Teichparkplatz) statt.

Das Rote Kreuz Mödling, Dienststelle 
Biedermannsdorf, lud am 12. April zum 
großen Frühlingsfest mit Tag der off enen 
Tür auf den Johanna-Kaltner-Platz.

Im Rahmen des vielfältigen Nach-
mittagsprogramms konnten die zahl-
reichen Besucherinnen und Besucher 
die Arbeit des Roten Kreuzes hautnah 
erleben. Eine beeindruckende Schau-
übung demonstrierte den Einsatz des 

First Responder-Systems, die Such-
hundestaff el zeigte ihr Können in 
einer Live-Demonstration, und bei den 
Erste-Hilfe-Stationen gab es praxis-
nahe Informationen und Mitmachan-
gebote. Auch der Katastrophenhilfs-
dienst präsentierte seine Ausrüstung 
und Einsatzbereitschaft, ebenso wie die 
Gesundheits- und Sozialen Dienste. 
Ein besonderer Höhepunkt des Tages 
war die feierliche Übergabe von drei 

neuen First Responder-Ausrüstun-
gen durch Bgm. Hans Wimmer, die 
von der Marktgemeinde Biedermanns-
dorf fi nanziert wurden. Als Zeichen der 
Dankbarkeit überreichte Rotkreuz-Be-
zirksstellenleiter Andreas Brunner im 
Namen des Landesverbands Niederös-
terreich die Ehrenplakette an Bürger-
meister Hans Wimmer, Vizebürgermeis-
ter Josef Spazierer,  Sicherheitsreferent 
Harald Meixner sowie Baureferent Wolf-
gang Steindl. Damit wurde ihr beson-
deres Engagement für die Dienststelle 
Biedermannsdorf gewürdigt – sowohl im 
Rahmen der Generalsanierung als auch 
durch die kontinuierliche Unterstützung 
für das Rote Kreuz Mödling.

Die Neugeborenen-Allee wächst und wächst

Tag der off enen Tür Rotes Kreuz

Gemeinde aktuell

Bezirksstellenleiter 
Andreas Brunner verlieh 
die Ehrenplakette des 
Rotes Kreuzes Mödling 
an Bürgermeister Hans 
Wimmer, Vizebürger-
meister Josef Spazierer, 
Sicherheitsreferent 
Harald Meixner und 
Baureferent Wolfgang 
Steindl. 
Foto: Severin Rosecker
Rotes Kreuz Mödling

Übergabe 
First-Re-
sponder 
durch 
Bgm. 
Hans 
Wimmer.
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Sicherheit

Füreinander da sein – 
freiwillig helfen in Notlagen
Ein Aufruf an alle hilfsbereiten Bürgerinnen 
und Bürger unserer Gemeinde.

Liebe Biedermannsdorferinnen und Biedermannsdorfer,

ob Hochwasser, Sturm oder Stromausfall – große Schadens-
ereignisse können jederzeit eintreten. In solchen Momenten 
sind nicht nur Einsatzkräfte gefragt, sondern auch Menschen 
wie du und ich, die bereit sind, zu helfen. Genau dafür gibt es 
die Initiative „Füreinander Niederösterreich“ – ein Projekt 
des Niederösterreichischen Zivilschutzverbandes.

Helfen, wenn’s darauf ankommt

Die Idee ist einfach, aber wirkungsvoll: Freiwillige können im 
Notfall unkompliziert unterstützen und Nachbarschaftshilfe 

leisten – ganz nach ihren Möglichkeiten, Fähigkeiten und ihrer 
verfügbaren Zeit. Das Spektrum reicht vom Aufräumen nach 
Unwettern über Besorgungen für Betroff ene bis hin zum Be-
setzen von Notfall-Infopunkten.

Vielfältige Aufgaben – je nach Notlage

Die Unterstützung kann sehr unterschiedlich aussehen, zum 
Beispiel:
■ Hilfe beim Reinigen und Aufräumen
■ Möbeltransporte oder Einkaufsdienste
■ Unterstützung bei der Online-Schadensmeldung
■ Ausfüllen von Formularen
■ Botendienste oder Fahrdienste
■ Unterstützung bei der Kommunikation mit Behörden
■ Besetzen von Notfall-Infopunkten
■ u. v. m.

Jede Tätigkeit hilft – und jede helfende Hand zählt! 

Bitte beachten Sie, dass die Hilfe der Freiwilligen von 
„Füreinander Niederösterreich“ nur in bedeutsamen 
Notlagen mit Schadensgroßereignissen wie Hochwas-
ser, Sturm, großfl ächigen Stromausfällen u. a. der 
Bevölkerung zugutekommt!

  Ihr Zivilschutzbeauftragter 
  Harald Meixner

Sicherheitsreferent
GGR Harald Meixner

Sicherheit in Biedermannsdorf
■ Füreinander Niederösterreich 
 – machen Sie mit!
■ Einbruchs-Prävention

Beim Hochwasser und Sturm im September 2024 haben viele 
Biedermannsdorferinnen und Biedermannsdorfer schon freiwillig mit-
geholfen und einen wichtigen Beitrag zur Beseitigung der Schäden 
geleistet. Mit „Füreinander Niederösterreich“ können sich nun alle 
Helferinnen und Helfer schon vorab registrieren und die freiwillige Hilfe 
kann damit professionalisiert und beschleunigt werden. Ob einmalig 
oder regelmäßig – jede Form der Mithilfe macht einen Unterschied!

Füreinander
NIEDERÖSTERREICH

h i l f t .  s c h ü t z t .  v e r b i n d e t .

  Ihr Zivilschutzbeauftragter 
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Füreinander Niederöster-
reich: Wer kann mitmachen?
Jede und jeder ab 16 Jahren ist willkommen
– unabhängig von Beruf, Ausbildung, Geschlecht 
oder Herkunft. Was zählt, ist die Bereitschaft, sich im 
Ernstfall für andere einzusetzen. Besonders wichtig: 
Niemand muss mehr leisten, als er oder sie sich zu-
traut.

Strukturiertes Handeln 
in Krisenzeiten
„Füreinander Niederösterreich“ ist kein spontaner 
Hilferuf, sondern gut organisiert. Die Freiwilligen von 
„Füreinander Niederösterreich“ machen dort weiter, 
wo die Einsatzorganisationen ihre Arbeit beenden.

Keine Vorkenntnisse nötig
Für viele Aufgaben ist keine spezielle Ausbildung
notwendig. Wer mehr wissen oder sich gezielter vor-
bereiten möchte, kann an einem kostenlosen ein-
tägigen Grundkurs teilnehmen. Dort werden unter 
anderem wichtige Informationen über Gefahrenlagen, 
erste Maßnahmen und die Zusammenarbeit mit Ein-
satzkräften vermittelt.

Ausbildung & Weiterentwicklung
Neben dem Grundkurs gibt es auch aufbauende 
Schulungen, bei denen man sich bis zur Einsatz-
leitung weiterentwickeln kann. Theorie und Praxis 
greifen dabei ineinander – regelmäßige Übungen sor-
gen dafür, dass alle Beteiligten im Ernstfall vorbereitet 
sind.

Jetzt registrieren und Teil der Hilfe werden!

Du möchtest dich für die Aktion „Füreinander Nieder-
österreich“ als ehrenamtliche/r Helferin/Helfer regis-
trieren, dann besuche die Webseite www.fuerei-
nanderniederoesterreich.at und melde dich ganz 
einfach online an. Nähere Infos zu dieser Initiative 
fi ndest du auf dieser Homepage.

Jetzt registrieren und Teil der Hilfe werden!

Sicherheit

Achtung: Off ene Fenster 
laden Diebe ein
Off ene Fenster und Türen laden im Sommer nicht nur 
frische Luft, sondern auch Diebe ein.

Die Polizei warnt vor Einschleichdieben, die off ene Fenster, 
Türen oder Garagen als Einladung sehen. Schmuck, Bar-
geld oder E-Bikes gehören zu den bevorzugten Zielen. Es 
wird daher geraten, selbst bei kurzer Abwesenheit alles zu 
schließen.

Wichtig ist auch die Aufmerksamkeit der Nachbarschaft: Wer 
verdächtige Personen bemerkt, sollte sofort die Polizei unter 
der Notrufnummer 133 verständigen. Oft kann so weiterer 
Schaden verhindert werden.

Tipps:
■ Lüften nur, wenn man zu Hause ist, denn ein 
 gekipptes Fenster ist für einen Täter wie ein off enes   
 Fenster und ganz leicht zu überwinden (trotz 
 versperrter Fenstergriff e). Achtung – Versicherungen   
 übernehmen ggf. den Schaden nicht, da kein 
 Einbruch, sondern eventuell nur ein normaler 
 Diebstahl vorliegt!
■ Verriegeln Sie immer sämtliche Fenster und
 Türen, selbst bei kurzer Abwesenheit.
■ Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit. 
 Während des Urlaubes oder sonstiger Abwesenheit  
 sollten die Briefkästen geleert und Werbematerial  
 beseitigt werden. Das Haus sollte keinen 
 unbewohnten Eindruck machen. Die Nach-
 barschaftshilfe ist hier besonders wichtig. 
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Gemeindeverantwortlichen 
(auch Bauhof) betreiben, 
und Präventivmaßnahmen 
zum Schutz der Igel setzen. 
In Zusammenarbeit mit 
„Natur im Garten“ haben die 
Gemeindeführung, die Dorf-
erneuerung und der Bauhof 
zahlreiche Maßnahmen 
im öff entlichen Grünraum 
gesetzt. Auch die „Aktion 
sauberes Biedermannsdorf“ 
gehört dazu.
Eine „Igelfreundliche Ge-
meinde“ stellt nicht nur 
das Tier in den Vorder-
grund. Der Igel ist 
auch ein Ausdruck 
von naturnaher 
Bepfl anzung, der 
Vernetzung von 
Lebensräumen, Infor-
mation und Fortbildung 
zur Grünraumgestaltung 

– Themen, die angesichts 
des massiven Artensterbens 

sowie der durch den Men-
schen verursachten globalen 
Erwärmung („Klimawandel“) 

immer bedeutender werden. 
Die Auszeichnung durch „Natur 

im Garten“ weist Biedermannsdorf eine 
vorbildliche Rolle zu. Gleichzeitig ist sie 
ein Appell zur Fortführung und Ausbau 
der Aktivitäten. Dies betriff t Privatgärten 

Gemeinde aktuell

Die Marktgemeinde Biedermannsdorf 
ist eine „Igelfreundliche Gemeinde“. 
Diese Auszeichnung wurde von der 
Umweltbewegung „Natur im Garten“ 
verliehen. Damit ist Biedermannsdorf die 
vierte Gemeinde in Niederösterreich, der 
dieses Privileg zugestanden wird. 

Der Igel ist das Wappentier von „Natur 
im Garten“. Er steht symbolisch für 
biologische Diversität und einen öko-
logisch intakten Lebensraum. „Igel-
freundliche Gemeinden“ müssen zahlrei-
che Voraussetzungen erfüllen, um 
dieses Prädikat zu erhalten. 
Die Kernkriterien erfüllt Bie-
dermannsdorf als „Natur im 
Garten“ Gemeinde seit 2017. 
Dabei wird auf chemisch 
synthetische Pestizide und Dünger 
sowie auf Torf verzichtet. „Igelfreund-
lich“ sind Gemeinden, die Naturgarten-
elemente einsetzen, Gartenpädagogik 
und Weiterbildungsmaßnahmen der 

und den öff entlichen 
Grünraum. Von einem 

Lebensraum, der Grün-
elemente enthält, die dem 

Igel zugutekommen, profi tiert 
schließlich auch der Mensch.

Die Freude über das Prädikat „Igel-
freundliche Gemeinde“ ist groß. Noch 
größer soll sie bei jedem Einzelnen sein, 
der einem Igel begegnet. Die Verant-
wortungsträger in der Marktgemeinde 
Biedermannsdorf tun viel, um dies zu 
ermöglichen. Die größte Gefahr für den 
Igel ist der Straßenverkehr. Im Orts-
gebiet gibt es aktuell fünf grün-weiße 
Warnschilder, die Bereiche kennzeich-
nen, in denen Igel besonders häufi g die 
Straße queren. Etwas weniger Tempo 
und etwas mehr Achtsamkeit kann 
einigen Igeln das Leben retten und trägt 
dazu bei, den Rückgang der Zahl der 
Igel zu bremsen.

GR Dr. Bernhard Fink

Weitere Informationen zum Thema Igel und 
„Natur im Garten“ fi nden Sie auch unter: 
www.biedermannsdorf.at/Unser_Bieder-
mannsdorf/Umwelt_Energie/Natur_im_Garten

GR Dr. Bernhard Fink

„Igelfreundliches“ Biedermannsdorf 

Freuen sich über 
die Auszeichnung 
als „Igelfreundliche 
Gemeinde“: Bgm. 
Hans Wimmer, 
Vbgm. Josef Spa-
zierer mit „Natur 
im Garten“-Bera-
terin Petra Hirner, 
Martin Wimmer 
(Obmann Dorf-
erneuerung) und 
GR Dr. Bernhard 
Fink.
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Vereine

„Natur im Garten“ in Biedermannsdorf

Im April folgte Petra Hirner, Regionalbe-
raterin Industrieviertel von ‚Natur im Gar-
ten‘, der Einladung der Dorferneuerung 
und hielt in der Aula der Volksschule 
einen spannenden und informativen Vor-
trag über die Gestaltung des Privatgar-
tens. Die Besucherinnen und Besucher 
nahmen wertvolle Anregungen für ihren 
eigenen Naturgarten mit und spendeten 
fast 200 Euro. Die Dorferneuerung Bie-
dermannsdorf wird mit den Spenden die 
Bepfl anzung des Volksschulgartens un-
terstützen. Mit „Natur im Garten“ pfl egt 
die Dorferneuerung (zusammen mit dem 
Bauhof) einen intensiven Kontakt auch 
zu Fragen des öff entlichen Grünraums 
und der Gartenpädagogik. Die Gemein-
de profi tiert dabei nicht nur von Wissen, 
sondern auch von fi nanziellen Zuschüs-
sen für die Grünraumgestaltung.

Aktionssonntag

Es war für die Dorferneuerung selbst-
verständlich, sich auch beim „Aktions-
sonntag“ (4. Mai) zu beteiligen. „Schritt 
für Schritt klimafi t!“ ist in diesem Jahr 
ein Schwerpunktthema von „Natur im 
Garten“. Interessierten Gemeinden wur-
den Päckchen mit wassersparendem 
Rasensamen (Kräuterrasen) geschickt. 
Der Rasen benötigt weniger Wasser und 
ist pfl egeleichter als andere Arten. Ver-
teilt wurden die Päckchen beim Vortrag 

von Petra Hirner und auf der Altstoff -
sammelzentrale (Bauhof) – einige liegen 
zur freien Entnahme beim Bürgerservice 
im Gemeindeamt auf. Der Aktionssonn-
tag war gleichzeitig der Startschuss für 
zahlreiche Initiativen des Landes Nieder-
österreich, den Menschen die klimafi tte 
Garten- und Grünraumgestaltung näher-
zubringen.

Beet-Patenschaften

In vielen Gemeinden funktioniert das 
perfekt. Engagierte Bürgerinnen und 
Bürger übernehmen die Pfl ege von 
öff entlichen Grünfl ächen (oft vor dem 
Haus) und damit eine Patenschaft. Sie 
unterstützen so die Gemeinde beim Er-
halt der Grünfl ächen. „In Biedermanns-
dorf tun dies bereits einige Anrainer, weil 

es ihnen ein Anliegen ist“, sagt Obmann 
Martin Wimmer. Die Dorferneuerung 
möchte die Beet-Patenschaften aus-
bauen und die Patinnen und Paten (bei 
Interesse) auch vor den Vorhang holen. 
„Wir arbeiten noch an den Details“, sagt 
Dr. Bernhard Fink, der stv. Obmann der 
Dorferneuerung. Die Dorferneuerung 
Biedermannsdorf ist überzeugt, dass es 
in Biedermannsdorf engagierte Bewoh-
nerinnen und Bewohner gibt.  

„Sobald das Konzept steht, kommen wir 
auf Sie zu“, so Martin Wimmer.

Aktionssonntag der Dorferneuerung auch am Gemeindeamt: GR Dr. Bernhard Fink, Bgm. Hans 
Wimmer, Vbgm. Josef Spazierer, Martin Wimmer (Obmann Dorferneuerung) (v.l.)

Am 24. Ap-
ril 2025 hielt 
Petra Hirner, 
Regionalberaterin 
Industrieviertel, 
in Biedermanns-
dorf den Vortrag 
„Naturgarten 
– gestalteter 
Lebensraum”.

Dorferneuerung Biedermannsdorf im Zeichen des Grünraums
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Büro der KOBV-Ortsgruppe Mödling, Babenbergergasse 13
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 9:00 – 10:30 Uhr
mit juristischer Beratung

Sprechtage: 25. Juni, 2. und 16. Juli, 6. und 20. August, 
3., 10., 17. und 24. September
Persönliche Beratungen sind NUR nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung unter 01/406 15 86 -47 DW möglich! Für den 
Fall, dass für einen Termin keine Anmeldungen erfolgen, wird der 
Sprechtag abgesagt!

Gemeindeamt—Bürgerservice
Ortsstraße 46, 2362 Biedermannsdorf
Tel.: 02236/72000
www.biedermannsdorf.at | gemeinde@biedermannsdorf.at
Mo 07:30 – 12:00 Uhr
Di  07:30 – 12:00 Uhr
Mi  07:30 – 12:00 Uhr
Do 07:30 – 12:00 u. 14:00 – 18:00 Uhr*
Fr 07:30 – 12:30 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters
Di und Do
nach vorheriger tel. Vereinbarung unter:
02236/72000 DW 102 (Frau Panzenböck)

 07:00 – 18:00 Uhr

Sprechstunden des Vizebürgermeisters
jeden ersten Sa im Monat 09:00 – 10:00 Uhr
Tel.: 0664/964 52 65
nach vorheriger tel. Terminvereinbarung

Altstoffsammelzentrale
Wiener Straße 155, 2362 Biedermannsdorf
Tel.: 0664/964 52 67 (Bauhofleiter)
bauhof@biedermannsdorf.at
Öffnungszeiten Sommerzeit (01.03.2025-23.11.2025)

 *(Juli und August 14:00-16:00 Uhr)

Mo 15:00 – 18:00 Uhr 
Di geschlossen
Mi 15:00 – 17:00 Uhr
Do 09:15 – 12:00 Uhr
Fr geschlossen
Sa 08:00 – 14:00 Uhr 

Gemeindeverband für 
Abgabeneinhebung und Umweltschutz

KOBV – Behindertenverband

 

Bibliothek Biedermannsdorf
Perlasgasse 12, 2362 Biedermannsdorf, Tel.: 02236/71610
www.biedermannsdorf.bvoe.at | bibliothek@biedermannsdorf.at
Di 09:00 – 12:00 Uhr
Do, Fr 15:00 – 18:00 Uhr

Volksschule
Schulweg 7, 2362 Biedermannsdorf, Tel.: 02236/72000-400
www.vsbiedermannsdorf.ac.at 
vs.biedermannsdorf@noeschule.at

Schülerhort
Siegfried Ludwig-Platz 1, 2362 Biedermannsdorf
Tel.: 02236/72000-500 | schuelerhort@biedermannsdorf.at
Mo – Do  11:30 – 17:15 Uhr
Fr 11:30 – 16:00 Uhr

NÖ Landeskindergarten
Schulweg 3, 2362 Biedermannsdorf, Tel.: 02236/72000-300
www.kindergarten-biedermannsdorf.at
kindergarten@biedermannsdorf.at
Mo – Do 07:00 – 17:00 Uhr
Fr 07:00 – 16:00 Uhr

Krabbelstube
Mühlengasse 1, 2362 Biedermannsdorf, Tel.: 0664/132 74 61
krabbelstube@biedermannsdorf.at
Mo – Do  07:00 – 16:30 Uhr
Fr 07:00 – 15:00 Uhr

Seniorentreff
Perlasgasse 12a, 2362 Biedermannsdorf
Erika Smutny, Tel.: 0699/105 15 488
Mo 15:00 – 18:00 Uhr

Wichtige Adressen, Telefon- 
nummern und Öffnungszeiten

Kampstraße 1, 2344 Maria Enzersdorf, Tel.: 02236/73940, 
E-Mail: of�ce@gvamoedling.at, Web: https://gvamoedling.at

Bei Fragen zu den Themen Grundsteuer, Kommunalsteuer, 
Kanalbenützungsgebühren, Wassergebühren, Abfallwirt-
schaftsgebühren und Seuchenvorsorgeabgabe wenden Sie 
sich bitte direkt an die Tel.: 02236/73940 DW 27

Demenz Info-Point Mödling der ÖGK
Josef-Schleussner-Straße 4, 2340 Mödling
Termine 2025, jeden 4. Mittwoch im Monat von 12–14 Uhr:
25.06. 12–14 Uhr, 23.07. 12–14 Uhr, 27.08. 12–14 Uhr  
24.09. 12–14 Uhr, 22.10. 12–14 Uhr, 26.11. 12–14 Uhr
NÖ Demenz-Hotline unter 0800 700 300 
(Montag bis Freitag, 8 bis 16 Uhr)
www.demenzservicenoe.at

Service
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Service

Apotheken–WochenenddiensteWochenenddiensteW
Bereitschaftsgr. Bereitschaftsgr. Bereitschaftsgr. Bereitschaftsgr.

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes Verwaltungsgerichtshofes V
sind Ärztinnen und Ärzte mit Kassenvertrag nicht mehr 
verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschafts-
dienste abzuhalten. In vielen Fällen passiert dies dennoch auf 
freiwilliger Basis.

Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst
umfasst seit 01.07.2019 ausschließlich die Zeit zwischen 08:00 
Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 09:00 bis 11:00 
Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!Termin!T

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an 
• die Gesundheitshotline 1450, 
• in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und 
• in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärzte-

dienst 141.

Auf der Homepage der NÖ Ärztekammer finden Sie jene 
Ärztinnen und Ärzte die an Wochenenden oder Feiertagen 
erreichbar sind (https://www.arztnoe.at/wochenenddienste).

Bei Fragen rufen Sie bitte unser Bürgerservice an. Die 
MitarbeiterInnen teilen Ihnen dann gerne mit, welche Ärztin/ 
welcher Arzt an Wochenenden/Feiertagen erreichbar ist. 
Tel.: 02236/72000 DW 100, 110 und 111. Tel.: 02236/72000 DW 100, 110 und 111. T

Sa  05.
So  06.
Sa  12.
So  13.
Sa  19.
So  20.
Sa  26.
So  27.

Sa  02.
So  03.
Sa  09.
So 10.
Fr 15.
Sa  16.
So 17.
Sa 23.
So 24.
Sa 30.
So 31.

10
11
6
7
2
3
9
10

5
6
1
2
7
8
9
4
5
11
1

7
8
3
4

10
11
6
7

9
4
5
6
11
1
5
7
8
3
4

Juli August September

Sa 06.
So 07.
Sa 13.
So 14.
Sa 20.
So 21.
Sa 27.
So 28.

So 01.
Sa 07.
So 08.
Mo 09.
Sa 14.
So 15.
Do 19.
Sa 21.
So 22.
Sa 28.
So 29.

1 Apo „Zur Maria Heil der Kranken“ Brunn am Gebirge Enzersdorfer Straße 14 02236/32 751
 Amandus-Apotheke Vösendorf Ortsstraße 101-103 01/699 13 88 amandus-apotheke.at 

2  Georg-Apotheke Mödling Badstraße 49 02236/24 139 georgapotheke.at
 Apotheke zum heiligen Augustin Perchtoldsdorf Marktplatz 12 01/869 02 95 augustinapotheke.at

3 Apotheke zum Eichkogel Guntramsdorf Veltlinerstraße 4-6 02236/50 66 00 eichkogelapotheke.at
 Bären-Apotheke Maria Enzersdorf Kaiserin-Elisabeth-Straße 1-3 02236/30 41 80 baeren-apo.at

4 „Drei Löwen Apotheke“ Brunn am Gebirge Wiener Straße 98 02236/31 24 45 apobrunn.at
 apotheke wieneu Industriezentum NÖ-Süd Zentrum B11, Str.3, Obj. 74 02236/660426 apothekewieneu.at

5 Feldapotheke Biedermannsdorf Siegfried-Marcus-Straße 16b 02236/71 01 71 feldapotheke.at
 Quellen Apotheke Kaltenleutgeben Hauptstaße 67 02238/712 28 quellen-apotheke.at
 Südstadt-Apotheke Maria Enzersdorf Südstadtzentrum 1/5 02236/42 489 suedstadt-apo.at

6  Apotheke Giesshübl Giesshübl Perlhofgasse 2/EG/Top2 02236/20 56 60 apotheke-giesshuebl.at
 Marien-Apotheke Laxenburg Schloßplatz 10 02236/71 204 marienapotheke-laxenburg.at
 Wienerwald Apotheke Breitenfurt Hauptstraße 151-153 02239/31 21 wienerwaldapotheke.com

7 Apotheke „Zum heiligen Jakob“ Guntramsdorf Hauptstraße 18a 02236/53 472 apotheke-guntramsdorf.at
 Apotheke „Zur hl. Dreifaltigkeit“ Hinterbrühl Hauptstraße 28 02236/26 258 apotheke-hinterbruehl.at
 Kaufpark Apotheke Vösendorf Schönbrunner Allee 18/Top 9 01/609 18 84 kaufpark-apotheke.at

8  Salvator-Apotheke Mödling Wienerstraße 2 02236/22 126 salvator-apotheke.at
 City-Süd Apotheke SCS Vösendorf Kaufhaus A Shop 9 + 11 01/890 50 86 citysued-apotheke.at

9  Apotheke im Kräutergarten Perchtoldsdorf Plättenstraße 7-9 01/867 12 34 kraeuterapo.at
 Central-Apotheke Wr. Neudorf Bahnstraße 2 02236/44 121 central.apo.at

10 Alte-Stadtapo „Zum hl. Othmar“ Mödling Kaiserin-Elisabeth-Straße 17 02236/22 243 apothekemoedling.at
 Marien-Apotheke Perchtoldsdorf Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7 01/869 41 63 marienapotheke.at

11 Apotheke Roth am Freiheitsplatz Mödling Freiheitsplatz 6 02236/24 290 apotheke-moedling.at
 SCS-Apotheke Mag. pharm. R. Zajic SCS Vösendorf Galerie 310 01/699 98 97 scs-apotheke.at

Juni
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Gemeinde aktuell

   

Gas-, Wasser-, Heizungs- 
und Elektroinstallationen 

  IZ NÖ-Süd, Straße 9 Obj. 
M30 

  2353 Guntramsdorf   

Tel: 02236/66 00 66 
Handy: 0664/127 60 70 

E-Mail: verkauf@rohrfix.at 
Web: www.rohrfix.at 

             

Landesrat GGR Dr. Christoph Luisser

Abschied aus dem Gemeinderat – 
wegen Berufung zum Volksanwalt

Liebe Biedermannsdorfer!

Nach 25 Jahren im Biedermannsdorfer Gemeinderat heißt es 
für mich nun: Abschied nehmen. Es ist kein leichter Schritt – 
und dennoch ein besonderer. Denn ich wurde vom Nationalrat 
in die Volksanwaltschaft gewählt. Diese neue Aufgabe bedeu-
tet allerdings, dass ich laut Verfassung kein politisches Mandat 
mehr ausüben darf. Mein Abschied ist also nicht ganz freiwillig, 
aber getragen von großer Dankbarkeit und Verantwortung 
– vor allem für 25 Jahre gute Zusammenarbeit mit allen in 
Biedermannsdorf.

Es war für mich immer eine Ehre, Teil der Gemeindevertretung 
zu sein und mitgestalten zu dürfen. Viele meiner Initiativen 
konnten in den letzten Jahren erfolgreich umgesetzt werden 
– das erfüllt mich mit Stolz und macht den Abschied etwas 
leichter.

Beispiele dafür sind der konsequente Einsatz gegen das Asyl-
heim in Biedermannsdorf. Nach zahlreichen Initiativen und viel 
Beharrlichkeit konnte erreicht werden, dass Biedermannsdorf 
seit 2019 kein Standort für ein Flüchtlingsheim mehr ist. Politi-
sche Ausdauer zahlt sich eben aus.

Auch die Initiative „Ein Ort – eine Geschwindigkeit“: Mit einer 
erfolgreichen Volksbefragung wurde der „30er“ in Bieder-
mannsdorf abgeschaff t und die Radarüberwachung beendet.
Unter vielen anderen Initiativen ist auch die von mir beantragte 
Volksbefragung über den geplanten Kraftwerksstandort mitten 

im Grünland zu nennen, bei der eine Ablehnung von über 
80 % erreicht werden konnte.

Was mich besonders freut: Wie ich vor zwei Jahren an dieser 
Stelle schreiben durfte, dass Biedermannsdorf erstmals einen 
Landesrat stellt, darf ich heute sagen:
Biedermannsdorf hat erstmals in seiner Geschichte einen 
Volksanwalt in seinen Reihen.

Das ist nicht nur eine persönliche Ehre, sondern auch ein star-
kes Zeichen für unsere Gemeinde.
Biedermannsdorf bleibt meine Heimat. Und ich verspreche: 
Auch als „Anwalt des Volkes“ werde ich mich für die berech-
tigten Interessen unserer Gemeinde einsetzen – mit Überzeu-
gung und Leidenschaft.

In tiefer Verbundenheit wünsche ich allen Gemeindevertretern, 
allen Bürgern und Freunden alles Gute, viel Glück und Erfolg 
für die Zukunft.

Herzlichst, Euer Christoph Luisser
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Auch heuer haben wir wieder zahlreiche Angebote für die Kinder und Jugendlichen 
organisiert. In sechs der neun Ferienwochen wird es insgesamt 26 Veranstaltun-
gen zu den unterschiedlichsten Themenbereichen geben. Zusätzlich gibt es wieder 
den beliebten Schwimmkurs und die bewährten Tenniscamps. 
Los geht es in der ersten Ferienwoche mit einer Fahrt zum Flughafen, dem Be-
such bei der Polizei und einer Zirkuswerkstatt. Natürlich sind wieder die beliebten 
Fixpunkte wie die „Action am Bauhof“ oder der Nachmittag mit dem Fischerei-
verein, der Smashpoint-Tennisfloh Kidsday u.v.a. dabei. Spannend werden auch 
die Floßfahrt mit den Pfadfindern, der Ausflug in die Nationalbibliothek oder in den 
Ninja Warrior Erlebnispark. Lasst euch überraschen! Aktuelle Fotos und Infos gibt es 
wieder im Ferienspielheft und auf www.biedermannsdorf.at/ferienspiel. 

Josef Spazierer
Vizebürgermeister

Liebe Biedermannsdorferinnen!
Liebe Biedermannsdorfer!

Der Sommer ist jetzt so richtig in Gang 
gekommen und damit startet auch die 
Ferienspielsaison. Wir freuen uns, 
dass wir auch heuer wieder ein viel-
fältiges und spannendes Programm mit 
insgesamt 26 Veranstaltungen und den 
beliebten Schwimmkurs für die Kinder 
und Jugendlichen auf die Beine stellen 
konnten. Bei allen Mitwirkenden möchte 
ich mich für die tollen Angebote und die 
Unterstützung bedanken. Nur durch Ihr 
Engagement ist dieses Ferienspiel erst 
möglich. Und falls Sie Ihr Kind zu einem 
Feriencamp schicken wollen, über-
nimmt die Gemeinde bis € 120,-- der 
Kosten. Darüber hinaus wird es wieder 
eine Schulstarthilfe von € 150,-- für 
alle Kinder, die im Herbst mit der Volks-
schule beginnen, geben.

Für Biedermannsdorferinnen und 
Biedermannsdorfer in Notlagen gibt 

es nach wie vor unseren Sozialfonds. 
Spenden in den Sozialfonds werden 
gerne angenommen. Jeder Betrag, egal 
wie groß oder klein, kann dazu beitra-
gen, Menschen in unserer Gemeinde 
in schwierigen Lebenssituationen zu 
unterstützen. In diesem Zusammenhang 
möchte ich mich besonders bei Familie 
Melichar bedanken! Sie hat der Gemein-
de ein Pflegebett, einen Rollator und 
einen Leibstuhl gespendet, welche nun 
über das Bürgerservice von der Bieder-
mannsdorfer Bevölkerung – sofern eine 
Notlage vorliegt – ausgeliehen werden 
können. Nochmals vielen Dank für diese 
Großzügigkeit und das Vertrauen.

Erfreuliches gibt es bezüglich der 
personellen Situation im Gemeindeamt 
zu berichten. Mit 01.Juli wird die neue 
Amtsleiterin Mag. iur. Theresa Leitner 
LL. B. ihren Dienst antreten. Nach einem 
Hearing mit verschiedenen Bewerbe-
rinnen und Bewerbern hat sich Frau 
Leitner als bestgeeignete Person erwie-
sen und wir freuen uns auf diese neue, 
junge und frische Amtsleitung. Bedan-
ken möchte ich mich insbesondere bei 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
im Gemeindeamt, die über viele Monate 
die Last dieser Zeit ohne Amtsleiter mit 
Bravour durch ihren Einsatz gemeistert 
haben.

Neues zu berichten gibt es bezüg-
lich der Korruptionsvorwürfe gegen 
einige Gemeindevertreter: Es wurde 

auf meinen Vorschlag ein Gremium mit 
allen politischen Parteien gebildet und 
mit anwaltlicher Unterstützung eine ge-
meinsame Stellungnahme erarbeitet, in 
der alle Vorwürfe der anonymen Anzeige 
Punkt für Punkt abgearbeitet wurden. 
Die Stellungnahme liegt nun beim 
Bundesamt zur Korruptionsprävention 
und -bekämpfung, das über die  weitere 
Vorgangsweise entscheidet.

Abschließend bedauere ich das Aus für 
das beliebte Kleingartenfest in Bie-
dermannsdorf, das immer ein Highlight 
im Ort war. Wenngleich sich der Ge-
meinderat mehrheitlich für eine geringere 
Subvention (die an gewisse Vorgaben 
gebunden war) für das Fest ausgespro-
chen hat, wurde das Fest vom Vereins-
vorstand abgesagt, da sich dieser nicht 
von einigen Mandataren erpressen lässt. 
Der Verlust des langjährigen, traditionel-
len Festes ist letztlich auch ein Verlust 
für ganz Biedermannsdorf.

Ich wünschen Ihnen, liebe Biedermanns-
dorferinnen und Biedermannsdorfer 
einen wunderschönen Sommer, Zeit für 
Erholung und für Ihre Familien.

Ihr

Spiel, Spaß und Action beim Ferienspiel

Gemeinde aktuell

wird – unabhängig davon, ob es sich 
um große Bauprojekte, die Pfl ege des 
öff entlichen Grüns oder eine unangekün-
digte Kassaprüfung handelt.
In der Vergangenheit haben wir unter 
anderem verschiedene Projekte und 
Maßnahmen der Gemeinde sowie Bud-
getfragen und Rücklagenpolitik unter die 
Lupe genommen. Dabei ist uns wichtig, 
nicht nur zu prüfen, sondern auch kons-
truktive Empfehlungen auszusprechen.

Ein besonderes Augenmerk legen wir 
deshalb auf die Nachverfolgung unserer 
Empfehlungen. Denn Kontrolle entfaltet 
nur dann Wirkung, wenn sie nicht im 
Aktenordner verschwindet, sondern zu 
Verbesserungen führt. Deshalb haben 
wir Nachkontrollen eingeführt, die wir 
auch in dieser Periode fortsetzen. Die 
letzte Kontrolle erfolgte in der Aus-
schusssitzung am 10.06.2025.

Ein weiteres Thema ist das Schnupperti-
cket. Uns wurden Hinweise auf mögliche 
Unregelmäßigkeiten bei der Vergabe 
zugetragen. Wir gehen diesen nach und 
werden über die Ergebnisse unserer 
Prüfung in gewohnter Art und Weise 
berichten.

Ich danke allen Biedermannsdorfern, die 
sich für unsere Arbeit interessieren und 
lade Sie herzlich ein, sich mit Fragen, 
Anregungen oder Anliegen an mich zu 
wenden. Denn nur gemeinsam können 

wir unsere Gemeinde zukunftsfähig ge-
stalten.

Ihre Gemeinderätin
Manuela Ronne
manuela.ronne@gmx.at | 0676 9498652

Kontrolle schaff t Vertrauen – 
Ein Blick in die Arbeit des Prüfungs-

ausschusses

Liebe Biedermannsdorfer,

als Obfrau des Prüfungsausschusses 
ist es mir ein Anliegen, Ihnen regelmä-
ßig Einblicke in unsere Arbeit zu geben. 
Der Prüfungsausschuss ist das ein-
zige Gremium im Gemeinderat, dessen 
Einrichtung gesetzlich vorgeschrieben 
ist – und das aus gutem Grund: Er steht 
für Transparenz, Kontrolle und verant-
wortungsvollen Umgang mit öff entlichen 
Mitteln.
Unsere Aufgabe ist es, die fi nanzielle 
Gebarung der Gemeinde objektiv und 
überparteilich zu prüfen. Dabei kontrol-
lieren wir, ob wirtschaftlich, zweckmäßig 
und gesetzeskonform gewirtschaftet 

Schnupperticket: Bis zu 18 
Tage pro Jahr ausleihbar
Seit 1. Mai 2024 haben 
die Biedermannsdorferin-
nen und Biedermannsdor-
fer mit Hauptwohnsitz die 
Möglichkeit, sich das VOR 
Klimaticket MetropolRegion Wien+NÖ+BGLD 
bei der Marktgemeinde Biedermannsdorf 
auszuleihen. Insgesamt stehen zwei Klima-
tickets zur Verfügung.

Nach einem Jahr kann nun ein sehr positives 
Resümee gezogen werden. Das Schnupper-
ticket wurde sehr gut von der Bevölkerung 
angenommen und ist fast immer ausreser-
viert. Damit zukünftig noch mehr Bieder-
mannsdorferinnen und Biedermannsdorfer 
in den Genuss dieses Angebots kommen 
können, wurde die maximale Entleihdauer 
pro Person pro Jahr angepasst und auf 
insgesamt 18 Tage begrenzt. Nach wie vor 
ist aber die Inanspruchnahme von 6 Entleih-
tagen pro Monat (egal, ob hintereinander bzw. 
zusammenhängend oder in einzelnen Tagen) 
möglich.

Mehr Informationen auch unter: 
www.biedermannsdorf.at/schnupperticket
Reservierungen online über: 
www.schnupperticket.at/biedermannsdorf 
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Die Umweltgemeinderätin informiert

Neophyten sind 
auch bei uns ein Problem

Neophyten sind Pfl anzen, die ursprüng-
lich nicht aus Europa stammen und 
erst nach der Entdeckung Amerikas 
mit menschlicher Hilfe zu uns gelangt 
sind. Manche dieser Arten breiten sich 
stark aus, weil sie hier keine natür-
lichen Feinde haben. Dadurch können 
sie heimische Pfl anzen verdrängen, die 
Artenvielfalt gefährden und Schäden für 
Natur, Gesundheit oder Wirtschaft verur-
sachen. Viele eingeführte Arten, wie die 
Rosskastanie oder Gartenpfl anzen, sind 
aber unproblematisch und fest etabliert.

Klimawandel 
begünstigt Ausbreitung

Steigende Temperaturen und verän-
derte Niederschlagsverhältnisse helfen 

invasiven Arten, sich 
in neuen Gebieten 
auszubreiten – auch 
bei uns. Damit wird 
unsere heimische 
Tier- und Pfl anzen-
welt zunehmend 
unter Druck gesetzt.

Problemfall 
Japanischer 
Staudenknöterich

Besonders der Japanische Staudenknö-
terich sorgt für Probleme. Seine kräfti-
gen Wurzeln können Asphalt, Mauern 
und sogar Gebäudefundamente be-
schädigen. Zudem wächst er so dicht, 
dass heimische Pfl anzen keine Chance 
mehr haben. Einmal angesiedelt, ist er 
schwer wieder loszuwerden. Daher gilt: 
frühzeitig erkennen und handeln!

Allergiegefahr Ragweed

Ragweed kommt vor allem im warmen 
Osten Niederösterreichs vor – oft an 
Straßenrändern, Baustellen oder Äckern. 
Es produziert riesige Mengen an Pollen, 
die bei vielen Menschen Allergien aus-
lösen. Schon wenige Pollenkörner pro 
Kubikmeter Luft können Beschwerden 
verursachen. Ragweed verlängert als 

„Herbstheuschnupfen“ die Allergiesaison 
und betriff t in Ostösterreich rund 11 % 
der Bevölkerung.

Was können wir tun?

Um unsere Natur zu schützen und die 
Artenvielfalt zu erhalten, müssen wir die 
Ausbreitung invasiver Neophyten ein-
dämmen. Jede und jeder kann helfen:
 Lernen Sie die wichtigsten invasiven  
 Arten kennen.
 Pfl anzen Sie in Ihrem Garten bevor- 
 zugt heimische Arten, die Insekten  
 und Vögeln zugutekommen.

Weitere Informationen zu diesem Thema 
fi nden Sie bei www.neobiota-austria.at

Ihre Simone Jagl

Japanischer Staudenknöterich

Edelstahl ‐ Aluminium ‐ Stahlarbeiten 
Zäune ‐ Geländer ‐ Fenster ‐ Türen 
Schmiedearbeiten ‐ Reparaturen 
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Nachdem wir im letzten Jahr einen Advent- und Ostermarkt 
im Kindergarten hatten, wollten wir dieses Jahr die Eltern 
noch einmal ohne besonderen Anlass zu uns in den Kin-
dergarten einladen. Der Zeitraum zwischen Muttertag und 
Vatertag ist Familienzeit, die wir nutzen möchten, um den 
Kontakt zwischen den Eltern und dem Kindergarten-Team zu 
vertiefen.
Für die Eltern aller acht Gruppen gab es in den Morgenstun-
den ein gemütliches Beisam-
mensein, duftenden Kaff ee und 
Kuchen! Gemeinsam mit den 
Kindern, und von den Eltern 
unterstützt, haben wir so man-
che Köstlichkeit gebacken!

Die Kinder hatten viel Freude, 
ihre Eltern zu bewirten und 
haben sich schon tagelang ge-
freut auf dieses Treff en!

Vielen Dank, dass ihr da wart!

Gemeinde aktuell

Am 30.April konn-
ten die beiden 
vierten Klassen ihr 
Handballkönnen bei 
der „Handball-Welt-
meisterschaft“ in 
der Südstadt unter 
Beweis stellen. 
Das Angebot „Ball 
in der Schule“ 
bietet den Kindern 
die Möglichkeit, im 
Zuge des Sport-
unterrichts Handball 
näher kennenzuler-
nen. Während des 
Schuljahres kommt eine Trainerin des 
Handballvereins Hypo NÖ regelmäßig 
in die Schule, um mit den SchülerInnen 
professionell zu trainieren. Als Abschluss 
fi ndet im BSFZ Südstadt ein Handball-
turnier mit den teilnehmenden Schulen 
aus dem Bezirk Mödling statt. Jede 

Klasse wählt eine Nation, die sie bei der 
„Weltmeisterschaft“ vertritt.

Unsere vierten Klassen waren Titelver-
teidiger und es gelang ihnen als Team 
Frankreich, den „Weltmeistertitel“ erneut 
nach Biedermannsdorf zu holen.

Viele Eltern unterstützten das Team und 
feuerten begeistert an. 

Bei der Rückkehr nach Biedermanns-
dorf, wurden die SiegerInnen sogar von 
Herrn Bürgermeister empfangen, auch 
er gratulierte ganz herzlich.

Volksschule ist Titelverteidiger im Handball

„Elterncafe“ im Kindergarten
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Zum dritten Mal nach 2023 und 2024 
wurde der Perlashof in Biedermanns-
dorf von der ansässigen Jagdgesell-
schaft geschmückt und für den heuri-
gen Frühschoppen vorbereitet.
Wie schon in den Jahren zuvor, haben 
rund  350 Gäste gemeinsam mit den 
Jägerinnen und Jägern aus unserer 
Ortschaft und aus der Umgebung 
einen gemütlichen Tag verbracht.
Die musikalische Begrüßung über-
nahmen die Jagdhornbläser „Annin-
gerblick“, die auch ein Musikstück 
zum Gedenken an Hannes Hainzmann 
spielte, der kurz zuvor von uns ge-
gangen ist.
Zu den Klängen der Blasmusik 
„Marchfelder Böhmische“ kredenzten 
die Mitglieder der Jagdgesellschaft 
Biedermannsdorf Wildbret, größtenteils 
aus unserer Gegend. 

Im Frühling gab es zahlreiche Veranstaltungen im Ort, die von der Bevölkerung gut 
besucht wurden. Ob Osterhasenfest, Muttertags- und Vatertagsfeier, Maibaumauf-
stellen, Stadltheater und vieles mehr, eine komplette Aufstellung würde den Rah-
men sprengen, deshalb hier ein paar Eindrücke in Bildern: 

Für Kaff ee und Kuchen sorgte auch 
diesmal das Café Perlas.

Wir wurden wieder von zahlreichen 
Helferinnen und Helfern unterstützt, bei 
denen wir uns ganz herzlich bedanken 
möchten. Zur tollen Stimmung und 
zum großartigen Verlauf des Festes 
haben auch der Schießstand, an dem 
die besten Schützinnen und Schützen 
ausgezeichnet wurden, und die Hupf-
burg beigetragen.
Das Schätzspiel, bei dem es zu erraten 
galt, wie schwer die Fasanfedern in 
einem Glasgefäß waren, hat für viel 
Heiterkeit und Kopfzerbrechen ge-
sorgt.
Herzlichen Dank an die Marktgemein-
de Biedermannsdorf und besonders 
an alle, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben!

Das war der Frühschoppen der Jagd-
gesellschaft Biedermannsdorf

In Biedermannsdorf ist immer was los!

Das war der Frühschoppen der Jagd-
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Waldbrandverordnung: So vermeiden wir gefährliche Waldbrände
Die Bezirkshauptmannschaft Mödling ordnet, aufgrund der vorherrschenden Witterungsverhältnisse und der damit einhergehen-
den Trockenheit sowie der damit verbundenen erhöhten Gefahr von Waldbränden, gemäß § 41 des Forstgesetzes 1975, BGBl. Nr. 
440/1975 in der Fassung BGBl. I Nr. 144/2023, zum Zwecke der Vorbeugung gegen Waldbrände an:

Im gesamten Verwaltungsbe-
zirk Mödling sind im Wald und 
in dessen Gefährdungsbereich 
(Waldnähe)

■ jegliches Feuerent-
 zünden und/oder das  
 Unterhalten von 
 Feuer,
■ das Rauchen sowie
■ das Wegwerfen von   
 brennenden oder 
 glimmenden Gegen-
 ständen wie z. B. Zünd-
 hölzer, Zigaretten und
 sonstigen Rauchwaren,  
 aber auch Glasfl aschen  
 und Glasscherben 
 (Brennglaswirkung) und
■ die Verwendung von   
 pyrotechnischen Ge-
 genständen verboten.

Dieses Verbot tritt mit Kund-
machung vom 04.03.2025 in 
Kraft und gilt bis 31.10.2025.

Waldbesucherinnen und -be-
sucher haben neben einem 
achtsamen Umgang die Wald-
brandverordnung der Bezirks-
hauptmannschaft Mödling strikt 
zu beachten. 
Ich appelliere daher an Ihre 
Vernunft, sich an die oben ge-
nannten Verbote und Gebote 
zum Schutz des Waldes, auch 
als ganz besonderen Lebens-
raum, zu halten.

Bei Feststellung eines Wald-
brandes ist sofort die Feuer-
wehr unter der Notrufnum-
mer 122 zu verständigen. 

Ihr Zivilschutzbeauftragter
GGR Harald Meixner

Nicht im Wald rauchen,
keine Zigaretten aus dem Auto werfen!
Eine glimmende Zigarette kann schnell ein Feuer entfachen!
In vielen Bundesländern ist das Rauchen im Wald von März bis
Oktober sogar verboten – halte dich daran!

Kein Lagerfeuer im Wald machen und nicht grillen!
Feuer nur an ausgewiesenen Plätzen entzünden! Bei Trockenheit auf
jegliches Feuer verzichten – auch wenn es nicht ausdrücklich verboten ist.

Keine Kerzen, Fackeln oder Laternen im Wald nutzen!
Offene Flammen gehören nicht in den Wald – die Gefahr ist zu groß!

Nicht wild im Wald parken!
Heiße Auspuffe und Katalysatoren können trockenes Gras entzünden.
Parke nur auf offiziellen Parkplätzen.

Mehr Infos: www.noezsv.at
Niederösterreichischer Zivilschutzverband

Rasch den Gefahrenbereich verlassen – Eigensicherung geht vor!
Feuerwehr rufen – Notruf 122
Windrichtung und Rauchausbreitung beachten – Erstickungsgefahr!
Vorsicht vor Steinschlag und herabstürzenden Bäumen!

Zivilschutztipp des Monats

WALDBRAND
VERMEIDEN!
PRÄVENTION

VERHALTEN BEI EINEM WALDBRAND

Jeder kann helfen, Waldbrände zu verhindern!
Achtsam sein – Feuer vermeiden – Natur schützen!

Zivilschutztipp
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jegliches Feuer verzichten – auch wenn es nicht ausdrücklich verboten ist.

Keine Kerzen, Fackeln oder Laternen im Wald nutzen!
Offene Flammen gehören nicht in den Wald – die Gefahr ist zu groß!
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Gemeinde aktuell
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Feuerwehr News
Feuerwehr

Am 21. März mussten wir uns von unserem Reservisten ELM 
Leopold TOYFL verabschieden und begleiteten ihn auf 
seinem letzten Weg. Das Begräbnis fand am Ortsfriedhof von 
Achau statt. ELM Leopold TOYFL war über 60 Jahre Mit-
glied in der Freiwilligen Feuerwehr Biedermannsdorf. 

Durch eine große Abordnung
unserer Feuerwehr wurde wie 
jedes Jahr die Aktion Sauberes 
Biedermannsdorf unterstützt. 
Die rund 30 Mitglieder reinigten 
am 22. März wieder die Autobus-
wartehäuschen im Ortsgebiet. 
Tatkräftig unterstützt wurden wir 
dabei von zahlreichen Kids unserer 
Mitglieder.

Über einige Auszeichnungen konnten wir uns am Bezirks-
feuerwehrtag in Gießhübl am 29. März freuen. EOBM Mst. 
Alexander PFEIFER wurde mit dem Ehrenzeichen für 40 
Jahre Feuerwehrdienst der NÖ Landesregierung ausge-

zeichnet. LM Ing. Alexander BOES erhielt das Ehrenzei-
chen für 25 Jahre Feuerwehrdienst der NÖ Landesregie-
rung. Auch unsere Leiterin des Verwaltungsdienstes FT Ing. 
Caroline RAAB wurde ausgezeichnet. Sie erhielt das Aus-
bildner Verdienstabzeichen in Gold. Für unseren Einsatz im 
Rahmen des Hochwassers im letzten Jahr erhielten wir eine 
Dankesurkunde der Fr. Landeshauptfrau MIKL-LEITNER
überreicht. 

Gemeinsam mit unserer Nachbarfeuerwehr Laxenburg
fand am 1. April die 1. Feuerwehrolympiade im Unterab-
schnitt 3 statt. Nachdem wir sonst mindestens 2 x im Jahr 
gemeinsam größere Übungen durchführen, stand dieses Mal 
der Spaß im Vordergrund. Die Mitglieder der beiden Wehren 
wurden durchmischt, in Gruppen aufgeteilt und mussten im 
Anschluss mehrere Geschicklichkeitsstationen bewältigen. 
Den Höhepunkt bildete das „Tank Pulling“ Jeweils sieben 
Mitglieder der beiden Wehren mussten lediglich mit Muskel-
kraft das TLF 4000 (Biedermannsdorf) bzw. das HLF 3 (La-

Begräbnis Leopold Toyfl 

Aktion Sauberes Biedermannsdorf

Bezirksfeuerwehrtag mit Ehrungen



info 2/2025 25

xenburg) über eine bestimmte Strecke 
ziehen. Knapp aber doch konnte sich 
dabei die FF Laxenburg durchsetzen. 
In gemütlicher und freundschaftlicher 
Runde klang der Abend bei einem ge-
meinsamen Abendessen aus. 

Vor zahlreichen Besuchern wurde 
am 30. April vor der Jubiläumshalle der 
Maibaum aufgestellt. Aufgrund eines 
nicht eingeplanten Echteinsatzes einer 
Brandmelder Auslösung bei einem Ge-
werbebetrieb, konnte der Maibaum erst 
etwas zeitverzögert aufgestellt werden. 
Im Anschluss fand im Feuerwehrhaus
noch unser internes Frühlingsfest mit 
unseren Familien statt. 

Die diesjährige Florianimesse fand am 
5. April in der Kirche statt. FKUR 
Dr. Bernhard MUCHA zelebrierte die 
Messe, der zahlreiche Mitglieder und 
Ortsbewohner beiwohnten. Im An-
schluss folgte am Kirchenplatz die 
Segnung unserer im letzten Jahr neu 
angeschaff ten Fahrzeuge Kommando 1 
und Last 2 Biedermannsdorf. Nach der 
Segnung luden wir zu einer Agape in 
den Pfarrstadl. 

Neben diesen Veranstaltungen mussten 
wir natürlich auch wieder zu zahlrei-
chen Einsätzen ausrücken. Besonders 
zu erwähnen wäre ein Brandeinsatz im 
Betreuten Wohnen in der Perlasgas-
se. Wir wurden zu einer Brandmelder
Auslösung alarmiert. Eigentlich ein 
Routineeinsatz.  Beim Eintreff en konnte 
durch den Einsatzleiter Kommandant 
HBI Bernhard TRÖSZTER jedoch fest-
gestellt werden, dass alle Melder in einer 
Wohnung ausgelöst hatten. Da davon 
ausgegangen werden musste, dass 
sich die Mieterin noch in der Wohnung 
befi ndet, wurde diese unverzüglich ge-
waltsam durch einen Atemschutztrupp 
geöff net. Die Dame konnte in der stark 
verrauchten Wohnung aufgefunden
werden und durch den Atemschutztrupp 

aus der Wohnung gerettet werden. 
Auch der Kleinbrand in der Wohnung 
konnte rasch gelöscht werden. 

Zum Abschluss unserer Feuerwehr 
News möchten wir Sie recht herzlich 
einladen, ein Teil unseres Teams zu 
werden. Um die Schlagkraft unserer 
Feuerwehr weiter zu erhalten bzw. 
noch zu stärken, suchen wir Frauen 
und Männer ab dem 15. Lebens-
jahr, die gerne in der Feuerwehr 
mitarbeiten möchten. Sie erreichen 
uns jeden Dienstag ab 19:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus am Martin-Wla-
schitz-Platz 1 bzw. telefonisch unter 
71 322 oder unter 0677/620 41 331 
(Offi  zier vom Dienst). Gerne können 
Sie auch eines unserer Mitglieder 
direkt ansprechen. 

Weitere Informationen zu unseren Tätig-
keiten, Übungen und Einsätzen erhalten 
Sie wie immer auf unserer Homepage 
www.ff biedermannsdorf.at, auf Face-
book, Instagram und YouTube bzw. in 
lokalen Printmedien wie der NÖN oder 
den Bezirksnachrichten. Auch in unse-
ren beiden Schaukästen am Dorfweg 
bei der Raika sowie am Parkplatz der 
Jubiläumshalle erhalten Sie Informatio-
nen über das aktuelle Geschehen. 

Gut Wehr
Ihre Freiwillige Feuerwehr 

Biedermannsdorf

Feuerwehr

Feuerwehrolympiade

Brandeinsatz Perlasgasse

Maibaumaufstellen

Frühlingsfest

Florianimesse Fahrzeugsegnungen
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gemeinsam mit den Menschen nach Lösungen, die zu ihrer 
individuellen Lebenssituation passen.

Aktiv im Ort – sichtbar bei Veranstaltungen
Wir nutzen lokale Events als Plattform, um auf unsere Arbeit 
aufmerksam zu machen und mit der Bevölkerung in Kontakt 
zu treten.
Am 4. Juli 2025, 15 Uhr veranstalten wir ein Ferienspiel:
„Sicherheit im Straßenverkehr“ – LKW-Workshop für 
Kinder. Auch heuer sind wir in der Vorweihnachtszeit wie-
der am Adventmarkt vertreten – besuchen Sie uns gern an 
unserem Punschstand für einen guten Zweck!
Und natürlich darf unser beliebtes „Weibergschnas“ nicht 
fehlen – ein Fest von Frauen für Frauen, das wir selbstständig 
planen und umsetzen. Nächster Termin: 14. Februar 2026 – 
wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Abend mit Ihnen!

Gemeinsam helfen – anonym und unkompliziert
Sie kennen jemanden, der Unterstützung braucht?
Auf unserer Website www.frauenfuerbiedermannsdorf.at kön-
nen Sie uns anonym auf Hilfsbedürftige hinweisen.
Wichtig zu wissen: Alle Einnahmen aus unseren Veranstal-
tungen kommen zu 100 % unserem Vereinszweck zugute 
– damit möglichst viele Anliegen unterstützt werden können.

Wir, der Verein „Frauen für Biedermannsdorf“, feiern heuer 
unser 13-jähriges Bestehen – und sind stolz darauf, seit 
mehr als einem Jahrzehnt Menschen in herausfordernden 
Lebenssituationen zur Seite zu stehen.

Als gemeinnütziger, parteiunabhängiger und anonymer 
Verein setzen wir uns dafür ein, unbürokratisch, respektvoll 
und auf Augenhöhe Hilfe zu leisten – unabhängig von Her-
kunft, Religion oder politischer Gesinnung. Unsere Unter-
stützung erfolgt stets vertraulich und basiert auf freiwilligem 
Engagement.
Unser Ziel ist es, eine sichere und wertschätzende Um-
gebung zu schaff en, in der Betroff ene off en über ihre Sorgen 
sprechen können – ohne Angst vor Bewertung oder Aus-
grenzung. Wir hören zu, bieten konkrete Hilfe an und suchen 

Frauen für Biedermannsdorf – Helfen mit Herz seit 13 Jahren
Vereine

Restmüll; 152,961; 20,04%

Sperrmüll; 35,225; 4,62%

Biogene Abfälle; 96,685; 12,67%

Grünschnitt; 114,186; 14,96%

Holz (Baum- und Strauchschnitt); 
132,930; 17,42%

Altpapier; 74,951; 9,82%

Karton; 7,440; 0,97%

Altmetall; 15,371; 
2,01%

Alttextilien; 4,944; 0,65%

Altspeisefett; 0,356; 0,05%

Altholz; 34,294; 4,49%

Friedhofsabfälle; 1,900; 0,25%

Altreifen; 0,446; 0,06%

Bauschutt; 29,684; 3,89%

Problemstoffe; 3,814; 0,50%

LVP/VPMET; 25,639; 3,36%

Altglas; 28,227; 3,70%
Verpackungsmetall; 0,000; 0,00%

Elektroaltgeräte; 4,134; 0,54%

Abfallmengen in Biedermannsdorf 2024 in kg/Einwohner bzw. % Restmüll

Sperrmüll

Biogene Abfälle

Grünschnitt

Holz (Baum- und Strauchschnitt)

Altpapier

Karton

Altmetall

Alttextilien

Altholz

Friedhofsabfälle

Altreifen

Bauschutt

Problemstoffe

LVP/VPMET

Altglas

Verpackungsmetall

Elektroaltgeräte

Gesamtjahresmenge ca. 763 kg/EW.a

Der GVA Mödling hat nun die Abfallzahlen aus dem Jahr 2024 
vorgelegt (siehe Grafi k). Demnach beträgt die Gesamtjahresmen-
ge des Abfalls pro Einwohner ca. 763 kg. Aufgerechnet auf die 
Gesamtbevölkerungszahl fallen somit in Biedermannsdorf rund 
2400 Tonnen Abfall pro Jahr an.

Den größten Teil des Abfalls macht der Grünschnitt und 
Baum- und Strauchschnitt aus, das sind zusammen 32,38 %, 
hinzu kommen noch 4,49 % Altholz. An zweiter Stelle steht der 
Restmüll mit rund 20 %, gefolgt vom Biomüll mit 12,67 %. Die 
Altpapiermenge macht rund 9,82 % aus, Sperrmüll 4,82 %.

763 kg Abfall im Jahr pro Biedermannsdorfer/in
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Der KSV Biedermannsdorf war im 
Frühjahr 2025 Teil der Rätselrallye der 
Pfadfi nder. Über 35 Teams stellten sich 
den anspruchsvollen schriftlichen und 
praktischen Herausforderungen, und der 
KSV war auch heuer wieder mit dabei. 
Das Event war ein voller Erfolg und bot 
den Teilnehmern ein tolles, geselliges 
Erlebnis.

Ein weiteres Event steht bereits bevor: 
Am 03.07.2025 wird der KSV Bieder-
mannsdorf zwischen 09:30 und 10:30 

Uhr Teil des Ferienspiels in 
Biedermannsdorf sein. Junge 
Fußballbegeisterte haben die 
Möglichkeit zu trainieren und 
ihre Fähigkeiten zu verbessern. 
Auch auf dem Platz war der 
KSV Biedermannsdorf im 
Frühjahr erfolgreich. Die „Bad 
Moms“ konnten bei einem Tur-
nier in Simmering eine starke 

Leistung zeigen. Trotz einer erneuten 
Verletzung der Goalgetterin Nina Nö-
bauer, die das Team erneut schmerzlich 
vermisste, konnten sie sich gut behaup-
ten und zeigten eine bemerkenswerte 
Teamleistung.

Bei den Nachwuchsteams war eben-
falls viel los. Die Kiga-Mannschaft absol-
vierte ihr erstes Fußballjahr und konnte 
sich an die Trainingsabläufe gewöhnen. 
Besonders die U7/U8-Mannschaften be-
eindruckten mit tollen Spielen, vor allem 

gegen die Teams aus Velm, Mitterndorf 
und Pottendorf. Für die U10 ging es 
sogar noch weiter: Mit einem hervorra-
genden dritten Platz zeigten die jungen 
Kicker ihr Können, vor allem in den 
herausfordernden Partien gegen Brunn 
und Vösendorf. Die U14 erreichte beim 
UPO den zweiten Platz.

Die SpielerInnen des KSV Biedermanns-
dorf freuen sich auf eine nächste erfolg-
reiche Saison und viele weitere span-
nende Ereignisse. Ein großer Dank gilt 

unseren Unterstüt-
zern Bürgermeister 
Hans Wimmer, Vize-
bürgermeister Sepp 
Spazierer und dem 
gesamten Bauhof-
team.

KSV Biedermannsdorf: Spannende Events und 
erfolgreiche Mannschaften im Frühjahr 2025

Rätselrallye 2025

Pfadfi nder-Obfrau Martina 
Wimmer und  Martin Willert 
(KSV-Fußball)

Begegnung mit der Natur, nette Gesellschaft 
und duftende Wälder ... Wandern ist nicht nur 
Trendsport, sondern tut auch der Seele gut. Und die 
Biedermannsdorfer Senioren wandern gerne.

Am 7. Mai, bei fast perfektem Wanderwetter, startete 
die Gruppe zu einer Runde bei der Burg Liechten-
stein.
Mit Sehenswürdigkeiten wie dem Amphitheater mit 
seiner imposanten Ruine,  dem Schwarzen Turm
mit wunderschöner Aussicht über Mödling und aufs 
Aquädukt, die Pfeff erbüchse (Pilgerkapelle), bis 
zur Burg Liechtenstein, die über Maria Enzersdorf 
thront.    
Wir hatten viel Spaß und der Ausfl ug endete mit 
einem kulinarischen Höhepunkt bei den Schotten.

Auch bei der nächsten Runde „Naturpark Sparbach“ 
wird es heißen: „Gemeinsam gesund bewegen“.

WanderFreude mit den Senioren Biedermannsdorf
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Brillensammelaktion

Wussten Sie, ... dass Sie mit Ihren alten bzw. nicht mehr pas-
senden Brillen Freude bereiten können? Ein großes und langjäh-
riges Anliegen von Lions International ist es, Menschen in Afrika 
beim Erhalt ihrer Sehkraft zu unterstützen. Dies passiert durch 
entsprechende Unterstützung von Augenuntersuchungen als 
auch durch Brillenspenden. Eine entsprechende Sammelbox ist 
als Daueraktion unseres Clubs abwechselnd in der Raiff eisen-
bank Biedermannsdorf und unserer Apotheke aufgestellt. Falls 
Sie Ihren alten Brillen neues Leben geben möchten und dazu 
noch Gutes tun wollen, machen Sie davon Gebrauch.

Faschingsdienstag, 4. März 2025

Anfang März war es wieder soweit 
und der Fasching 2025 nahm sein 
Ende … vorher wurde aber noch 
gebührend gefeiert. An diesem 
Faschingsdienstag luden wir 
wieder zum Faschingsausklang 
am Parkplatz der Raiff eisenbank 
Biedermannsdorf ein. Das Motto 

lautete dieses Jahr „Mallorca“ – bei herrlichem Sonnenschein 
wurde bis in die Abendstunden ausgelassen gefeiert, für das 
leibliche Wohl sorgten dabei die „Festlmacher“ sowie der LC 
Biedermannsdorf. 

LEO & Lions Sammeltag 2025

Am 5. April 2025 haben wir mit 
unseren Freunden des Lions Club 
Guntramsdorf im BILLA PLUS-
Markt Leopoldsdorf Lebensmittel 
und Hygieneprodukte für bedürf-
tige Menschen gesammelt. Alle 
Produkte, die uns zur Verfügung 
gestellt wurden, kamen hilfsbe-

dürftigen Familien in der 
Region sowie karitativen 
Einrichtungen im Be-
zirk Mödling zugute. Wir 
blicken mit Freude und 
Stolz auf eine erfolg-
reiche Sammelaktion im 

Gesamtvolumen von 41 vollen Bananenschachteln zurück und 
sagen ein herzliches DANKESCHÖN allen Spendern!

Lions Charity-Run am 27. April 2025 
/ Fit mit den Lions 

Am 27. April veranstaltete der LC Bie-
dermannsdorf zum wiederholten Male einen Charity-Run in Bie-
dermannsdorf. Bei Kaiserwetter ab-
solvierten rund 60 Teilnehmer eine 5 
km lange gekennzeichnete Strecke 
in den Kategorien Laufen, Walken 
oder Gehen. Start und Ziel war im 
Perlashof, wo auch eine Labstel-
le für alle Teilnehmer eingerichtet 
war. Als Belohnung stellte unser 
Bürgermeister Hans Wimmer im 
Anschluss belegte Brote und Ge-
tränke zur Verfügung. Wir bekamen 
sehr viele positive Rückmeldungen von den Teilnehmern 
und bedanken uns für die zahlreiche Teilnahme. Wie bei jeder 

unserer Ver-
anstaltungen 
kommen die 
Einnahmen 
wohltätigen 
Spenden 
und Projek-
ten zugute.

Vorschau Sturmtage 2025

Am 12. und 13.09. fi nden dieses Jahr unsere Lions Sturmtage 
statt, welche bereits im letzten Jahr von der Bevölkerung sehr 
gut angenommen wurden. Aufgrund des großen Andrangs fi n-
det diese Veranstaltung dieses Jahr nicht mehr vor dem Gast-
haus Broschek, sondern im Perlashof statt. Für die Kinder wird 
es heuer erstmals auch eine Hüpfburg geben! Für die Verpfl e-
gung mit Getränken und Aufstrichbroten sorgen in altbewährter 
Manier wieder die Mitglieder unseres Clubs – wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.

Der LC Biedermannsdorf wünscht Ihnen 
einen schönen Sommer 2025!

Lions Club Biedermannsdorf
Rückblick & Vorschau

Vereine
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Art Ensemble und KV Kantorei Währing und Camerata Musica 

Vereine

Am 11.06.2025 erfüllten die feierlichen 
Klänge von Johannes Brahms’ Deut-
schem Requiem die Pfarrkirche Gerst-
hof.  In Kooperation mit der Konzert-
vereinigung Kantorei Währing unter der 
Leitung von Gerasim Mangurov konnte 
das Art Ensemble dieses bedeutende 
Werk in eindrucksvoller Weise zur Auf-
führung bringen.
Die Probenphase war intensiv und 
erfüllend: Jeden Dienstagabend in 
der Jubiläumshalle Biedermannsdorf 
wurde mit Hingabe gearbeitet, ergänzt 
durch ein inspirierendes Probenwo-
chenende in Reichenau an der Rax. 
Großer Dank gilt Xenia Preisenberger, 
die mit ihrem musikalischen Können, 
feinem Humor und viel Einfühlungs-
vermögen die Chorarbeit leitete. Unter 

ihrer Anleitung wurde selbst die anspruchsvollste Passage fast mit Leichtigkeit 
gemeistert, ganz ohne Druck, dafür mit liebevollem Können.

Ob strahlender Sopran, warmer Altklang oder klangvolle 
Männerstimmen – jede Stimme fand ihren Platz im großen 
Ganzen. Xenia Preisenberger verstand es, mit Fingerspit-
zengefühl und Freude Verbindung zu schaff en. So wuchsen 
nicht nur Töne zusammen, sondern auch Herzen.

Wir blicken mit Dankbarkeit auf dieses besondere Konzert 
zurück!

Art Ensemble: Rückblick auf ein musikalisches Highlight: 
Brahms’ Deutsches Requiem in der Pfarrkirche Gersthof 

FRIEDHOFSGÄRTNER
MENOSKI

Grabpfl ege, Blumen,
Grabsteinreinigung 
und Gartenpfl ege

Jetmira Dzila

0676/6116435
offi ce@grabpfl ege-menoski.at
www.grabpfl ege-menoski.at

Minus 10%-Aktion 
für Neukunden!

THEORIEKURSE KLASSE B (L17)

www.fahrschule-wienerneudorf.at

INTENSIVKURSE
(9 Tage)
11.04.2025
16.06.2025
30.06.2025
21.07.2025
11.08.2025
27.10.2025
19.12.2025

Einstieg jederzeit 
möglich!

KONTAKT

EUMIGWEG 3
2351 WR. NEUDORF

TEL.: 02236/629 13

ABENDKURSE
(4 bzw. 6 Wochen)
17.03.2025
12.05.2025
01.09.2025
03.11.2025
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Volksschul-Turnstunden auf dem 
Tennisplatz, Erste-Hilfe-Kurs, Mann-
schaftsmeisterschaften, dies sind 
nur einige Highlights des Saison-
starts 2025.

Die wöchentliche Turneinheit der 3. Klas-
sen der Volksschule Biedermannsdorf 
auf dem Tennisplatz ist seit vielen Jahren 
ein fi xer Bestandteil des Saisonstarts. 
Bei sehr viel Action und Spaß ist es für 
viele Kinder ein Erstes „Reinschnuppern“ 
in den Tennissport. Bis zur Zeugnisver-
teilung wird noch fl eißig auf dem Tennis-
platz weitergeturnt.

Unter der Leitung von Fr. Dr. Astrid 
Schartner-Bernhart organisierte unser 
Verein einen Erste-Hilfe-Kurs an 2 Ter-
minen in den Clubräumen der Jubilä-
umshalle Biedermannsdorf. Die freien 

Spenden in der Höhe von € 335,- der 
19 Teilnehmer gingen an die St. Anna 
Kinderkrebsforschung.

Die Mannschaftsmeisterschaften sind 
aktuell noch voll im Gange und evtl. 
könnte am Ende erneut der eine oder 
andere Meistertitel bejubelt werden. 
Zwischen den Meisterschaftswochenen-

den fi nden unter der Woche 
immer auch Mannschafts-
trainings statt. Die Mann-
schaften freuen sich über 
zahlreiche Zuschauer.

Das Jux-Doppelturnier fand am Pfi ngst-
montag, den 9. Juni 2025 statt, ein 
Bericht dazu folgt in der nächsten Aus-
gabe. Die Clubmeisterschaft fi ndet am 
28. September 2025 statt, es wird im 
Handicap-Gruppen-Modus gespielt.
Infos zur Meisterschaft bzw. zu den 
Terminen:

Platzreservierung für Mitglieder/Gäste: 
app.tennis04.com/de/smashpoint 
Infos zu Trainerstunden, Kinderkursen 
und Verein: 0676/7047000 oder 
offi  ce@smashpoint.at oder 
www.smashpoint.at

Zeit schenken – Sicherheit gewin-
nen: Nach diesem Motto ist Zeitpols-
ter, ein innovatives Vorsorge-Modell 
für Alltagshilfe, seit einem Jahr auch im 
Bezirk Mödling erfolgreich im Einsatz. 
Die engagierte Gruppe vor Ort hat sich 
in kurzer Zeit sehr gut entwickelt – mit 
wachsender Nachfrage, steigender 
Helfendenzahl und vielen wertvollen Be-
gegnungen.
Das Prinzip ist einfach und nachhaltig: 
Menschen, die anderen ihre Zeit schen-

ken – z. B. für Einkaufshilfe, Begleitung 
zum Arzt oder Spaziergang, Gesell-
schaft leisten oder Unterstützung bei 
alltäglichen Aufgaben – erhalten Zeit-
gutschriften, die sie später bei Bedarf 
selbst in Anspruch nehmen können. 
Damit entsteht ein generationenüber-
greifendes Netzwerk der Solidarität.
Auch in Biedermannsdorf zeigt Zeit-
polster bereits Wirkung: Aktuell gibt es 
eine Betreuungsanfrage und zwei 
interessierte Helfende, die sich ehren-
amtlich engagieren möchten. Das freut 
das Team besonders – denn jede und 
jeder Einzelne trägt dazu bei, dass älte-
ren, kranken oder verletzten Menschen 
oder auch Familien in herausfordernden 
Situationen rasch und unbürokratisch 
geholfen werden kann.

Neugierig geworden? Dann lernen 
Sie uns persönlich kennen!
Das Zeitpolster-Team Bezirk Mödling – 
Siegrun, Andreas und Heli – steht Ihnen 
gerne für Fragen und mehr Informatio-
nen zur Verfügung. Stammtische und 
Infoabende fi nden regelmäßig statt. In 
gemütlicher Runde erfahren Sie alles 
über die Idee hinter Zeitpolster, wie Sie 
sich engagieren oder Hilfe erhalten kön-
nen – ganz ohne Verpfl ichtung.

Kontakt Team Bezirk Mödling:
 0664 8848 7919
 team.bezirk-moedling@zeitpolster.com
 www.zeitpolster.com

Machen auch Sie mit – schenken Sie 
Zeit und gestalten Sie Zukunft!

Tennisclub Smashpoint – 
erfolgreicher Saisonstart! 

Erste Hilfe Kurs in der Jubiläumshalle.

Zeitpolster Bezirk Mödling – 
auch in Biedermannsdorf aktiv
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Stilvoller Schutz vor Sonne und 
Insekten für Ihr Zuhause

Entdecken Sie den perfekten Look für Ihr Zuhause 
und genießen Sie den Komfort unserer Lösungen!

Stilvoller Schutz vor Sonne und 
Insekten für Ihr Zuhause

Entdecken Sie den perfekten Look für Ihr Zuhause 
und genießen Sie den Komfort unserer Lösungen!

www.glatter-sonnenschutz.at

+43 664 26 26 169
Stilvoller Schutz vor Sonne und 

Insekten für Ihr Zuhause
Stilvoller Schutz vor Sonne und 

• Service
• Reparatur

• Beratung
• Verkauf

Kompetent, sauber, kundenorientiert. Lebensqualität nach Maß!

Das Frühlingskonzert der Musikschule 
Laxenburg-Biedermannsdorf, welches 
am Freitag den 9. Mai in der Multifunk-
tionshalle auf dem Bildungscampus 
Laxenburg stattfand, war wie immer 
ein großer Erfolg und sehr gut besucht. 
Aus Laxenburg konnte Hr. Dir. Kreuz 
Hrn. Bgm. David Berl, Fr. Vzbgm. Silvia 
Wohlfahrt und aus Biedermannsdorf 
Hrn. Bgm. Hans Wimmer als Ehrengäste 
begrüßen. Besonderen Anklang fand 
die abwechslungsreiche Gestaltung des 
Abends, dessen Qualität das Publikum 

begeisterte. Auch die Freude, mit der 
alle Interpretinnen und Interpreten wie-
der dabei waren, war spürbar.

Es war dies das letzte Konzert als 
Gemeindeverband der Musikschule 
Laxenburg und Biedermannsdorf, 
auch „Mulabi“ genannt.
Der Grund ist eine Strukturreform des 
Landes Niederösterreich, bei der nur 
noch Musikschulen ab 300 unterrich-
teten Wochenstunden voll gefördert 
werden. 

Deshalb kommt es ab dem kommen-
den Schuljahr 2025/26 zu einer Zu-
sammenlegung mit der Musikschule 
Wiener Neudorf unter dem gemeinsa-
men Namen „a due“.
Ab dem Schuljahr 2026/27 wird auch 
noch die Musikschule Vösendorf/Hen-
nersdorf in den Verband aufgenommen. 
Das wird dann der größte Musikschul-
verband im Bezirk Mödling sein.

Weitere Fotos vom Konzert fi nden Sie 
auf unserer Homepage www.mulabi.at

Musikschule: letztes Konzert als „Mulabi“

Geburten 2025
Wir freuen uns auf:
Schieh Anna, geb. 09.4.2025 Raumauf Clara, geb. 14.4.2025
Major Mira, geb. 15.4.2025 Auracher Esther, geb. 19.5.2025
Holzgruber Lena, geb. 22.5.2025

Todesfälle 2025 ✝
Wir trauern um:
Schindecker Friederike (geb. 1929) Brabenec Karl (geb. 1947)
Dr. Koss Peter (geb. 1932) Kreutzer Karoline (geb. 1938)
Chlupac Peter (geb. 1957) Hainzmann Johann (geb. 1961)
Himmler Ingeborg (geb. 1942) Litschauer Elisabeth (geb. 1951)
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AB € 19.9901
BEI FINANZIERUNG UND EINTAUSCH

AB € 99/MONAT 2
FÜR BENZINER ODER ELECTRIC

1 Angebotspreis setzt sich zusammen aus Listenpreis € 25.099 abzüglich € 1.109 Privatkunden-Bonus, € 2.000 Eintausch-Bonus und € 2.000 Finanzierungs-Bonus (bei Finanzierung über Stellantis Bank SA), gültig für Konsumenten bis 30.06.2025. | 2 Berechnungsbeispiel: Restwertleasingangebot für Verbraucher 
gemäß §1 KSchG für: Opel Frontera Electric Elektromotor 83 kW (113 PS) Batterie 44 kWh OBC, 1-phasig/7,4 kW. Angebotspreis € 23.490; Eigenleistung € 2.584; Laufzeit 36 Monate; Sollzinssatz fix 2,99 %; monatliches Leasingentgelt € 99; Gesamtleasingbetrag € 20.906; Effektivzinssatz 3,1 %; Kilometerleistung 
10.000 km pro Jahr; Restwert € 19.108,27; einmalige Bearbeitungsgebühr € 0; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr € 61,48; Gesamtbetrag € 22.734. Angebotspreis beinhaltet € 2.000 Eintauschbonus, € 2.509 E-Mobilitätsbonus, der Opel Austria GmbH € 2.000 | Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über Stellantis 
Bank SA) – Mindest vertragsdauer 36 Monate. Neuwagenangebot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bis 30.06.2025. Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. | Sämtliche Abbildungen und Angaben ohne Gewähr, Satz- und Druckfehler sowie Preis- und Bonusänderungen 
vorbehalten. Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP (Stand April 2025): CO2-Emission in g/km: 0–135. Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 4,9–6,0. Energieverbrauch in kWh/100km: 18,2–18,3. Symbolbild Stand 04/2025. Details bei deinem Opel Partner und auf opel.at.

AUTOHAUS EBNER
2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofengasse 3  | Tel.: 022 36 / 22 463
2512 Oeynhausen | Sochorgasse 1 | Tel.: 022 52 / 80 304
2603 Felixdorf | Schulstraße 59  | Tel.: 026 28 / 66 100
Opel Service Partner & Jungwagenzentrum: 
2700 Wiener Neustadt  |  Stadionstraße 17  | Tel.: 026 22 / 61 006

07.05.25   22:2007.05.25   22:20

autoebner .at

AutoEbner Frontera_Biedermannsdorf_184x129.indd   1AutoEbner Frontera_Biedermannsdorf_184x129.indd   1 15.05.25   15:3115.05.25   15:31

TÄGLICH WECHSELNDE MENÜS MIT SUPPE UND SALAT                                        
HAUSMANNSKOST, REGIONALE SAISONALE SPEZIALITÄTEN                      

ALLE SPEISEN AUCH ZUM MITNEHMEN!                                           

MONATLICH JE EIN FAMILIENSONNTAG                                                                                                   
UND EIN SCHMANKERLSAMSTAG MIT BÜFFET 12:00-16:00 UHR

MITTAGS MONTAG BIS FREITAG 10:45-16:00 UHR                                                                           
UND JEDEN FREITAG ABEND 17:30-22:00 UHR                                                       

FIRMENFEIERN, FAMILIENFEIERN, HOCHZEITEN, CATERINGS                                                       
FÜR BIS ZU 200 PERSONEN AUSWÄRTS GERNE MÖGLICH                               

FAMILIENFEIERN ODER PARTYS IM WIRTSHAUS AB 30 PERSONEN        
AUCH SAMSTAGS UND FEIERTAGS GERNE MÖGLICH

      02236/865428 CATERINGHOTLINE  0664/9227055 wirtshaus2362@gmx.at                                                                                                 
Zum Schmankerlwirt, Ortsstrasse 66, 2362 Biedermannsdorf


